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Polftische Uebersicht .

kulk
Abonnement: ( Badiſche Volkszeitung . )

70 Pfeunig monatlich .
Bringerlohn 20 Pfg . monatlich ,

uſ die Poſt bez. inel . Poſt⸗
auſſchlag M. . 42 pro Quartal .

Einzel⸗Nummer 5 Pfg .

Inferate :
Die Colonel⸗Zeile . 20 Pfg .
Auswärtige Inſerate . . 25 „
Die Reklame⸗Zeile 60 „ E

6 , 2 .

der Stadt Mannheim und Umgebung .

Unabhängige Tageszeitung .
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Geleſeuſte und verbreitetſte Zeitung in Maunheim und Amgebung.

TelegrammeAdreſſe :
„ Jvurnal Mannheim “ .

Inder Poſtliſte eingetragen unter

Nr . 2892 .

( Mannheimer Volksblatt . )

irektion
und

uckerei : Nr .
Telephon ;

841.

75 Redaktion : Nr. 377.

E 6 , 2 % Expedition :Nr. 218.
1 Filiale : Nr. 815.

Schluß der Juferaten⸗Annahme für das Mittagsblatt Morgens 9 Uhr , für das Abendbatt Nachmittags 3 Uhr .

—

Nr . 138 . Montag , 24 . März 1902 .

Maunheim , 24 . März 1902 .

Die Guneuerung der Handelsverträge !

Gegenüber einer Meldung des „ Hannover ' ſchen Courier “ ,
die auch wir verzeichnet haben , einer der von Deutſchland abzu⸗
ſchließenden Handelsverträge ſei bereits ſo weit gefördert , daß
er ſchon im Herbſt dem Reichstage vorgelegt werden könne , wird

an maßgebender Stelle Folgendes erklärt : Die Regierungen be⸗

mühen ſich freilich , den Tarif ſo zu geſtalten , daß auf Grund

desſelben Verträge geſchloſſen werden können . Indeß haben bis⸗

her Verhandlungen über Handelsverträge noch nicht be⸗

gonnen , geſchweige denn , daß ſie bereits , wie das hannover ' ſche
Blatt gemeldet hatte , „weit vorgeſchritten “ wären .

Neue Erhebungen über das Kartellweſen

hat der preußiſche Handelsminiſter in einer Rundfrage an die Regier⸗

ungspräſidenten angeſtellt . Der Erlaß bezeichnet es bei der zunehmenden

Bedeutung des Kartellweſens als erwünſcht , über die Bildung und Eut⸗

wickelung wirthſchaftlicher Kartelle ſowie über deren Wirkungen thun⸗

lichſt genau unterrichtet zu werden . Die Veranſtaltung einer förmlichen

Enquete über die einſchlägigen Fragen empfehle ſich z. Z. aber nicht ,

weil dadurch unnöthiger Weiſe Beunruhigung in die betheiligten Kreiſe

getragen werden würde . Aus dem gleichen Grund erſcheine es ange⸗

zeigt , bei Sammlung des Materials von einer Befragung der Bethei⸗

ligten zunächſt abzuſehen . Der Miniſter erſucht deshalb die Regierungs⸗

präſidenten , ihm das amtliche Material über Kartelle ohne Umfrage in

deit betheiligten wirthſchaftlichen Kreiſen einzureichen und dabei ſoweit

möglch fitr jedes einzelne Kartell eine Reihe von Fragen zu beautworten .

Von Mittheilungen über das Kali⸗ , Kohle⸗ , Koks⸗ und Roheiſenſyndikat

„ kaun vorläufig abgeſehen werden . “ Der Miniſter wünſcht Auskunft

imm Ganzen über 25 Fragen , insbeſondere über die Menge und den

Werth der ſyndizirten Erzeugniſſe , über die Gründe der Errichtung des

Kartells , über ſeinen Zweck , die Organiſation , über Vereinbarungen

kiit anderen inländiſchen oder ausländiſchen Kaxtellen , ab die Entſtehung

des Kartells zur Bildung anderer Kartelle Anlaß gegeben hat , z. B. von

Kartellen der Rohſtoffproduzenten oder der Abnehmer , oh das Kartell

eine Vertheuerung der Produktion zu hindern vermocht hat , ob es eine

Mederproduktion verhindert har , Ferner wünſcht der Miniſter Aus⸗

kunft über die Einwirkung des Kartells auf die Geſtaltung der Markt⸗

preiſe , über die Abſatzverhältniſſe der kartellirten Betriebe , ob eine An⸗

päſſung der Produktion an den Bedarf erzielt worden iſt , über die

Wirkung des Kartells auf die Konkurrenzfähigkteit der von ihm ab⸗

phängigen Induſtrie , über das Verhältniß der im Inland verlangten

Preiſe zu den Exportpreiſen des Kartells über die Gewährung von

Expertprämien . Außerdem wünſcht der Miniſter Ausknuft , ob verſucht

worden iſt , die Arbeiterſchaft von gewiſſen Arbeiter⸗Organiſationen ( Ge⸗

werkſchaſten , politiſchen Parteien u. ſ. . ) ſernzuhalten oder zum Aus⸗

kritt zu beſtimmen , ob eine Ausſperrung aus den kartellirten Betrieben

verſucht worden iſt .

Ein engliſch⸗perſiſches Abkommen
iſt geſtern veröffentlicht worden . Danach verpflichtet ſich Perſien ,
unter britiſcher Oberaufſicht eine dreifache Tele⸗

graphenlinie von Kaſchan über Jesd und Kerman nach
der Grenze von Belutſchiſtan zu bauen . Hierdurch iſt ein neuer

Weg für den Durchgangsverkehr von Indien nach Europa ge⸗

ſchaffen . Perſien verpachtet die Linie an die indoeuropäiſche

Telegraphengeſellſchaft . Großbritannien ſtreckt die Baukoſten
ohne Zinſen vor . Als Sicherheit dienen drei Viertel der Pacht⸗

ſumme , welche die Telegraphengeſellſchaft zahlt .
hält die Linie in Stand und bezahlt die für den Schutz derſelben
erforderlichen perſiſchen Wachmannſchaften aus eigenen Mitteln .

Die Konvention bleibt bis 1925 in Kraft oder länger , wenn die

Baukoſten nicht zurückerſtattet ſind .

Verhandlungen

zwiſchen Buren und Engländern , die ſchon mehrfach

angekündigt wurden , ſcheinen nun wirklich eingeleitet zu ſein .

Eine andere Deutung läßt wenigſtens die nachſtehende Meldung

kaum zu :
* Pretoria , 24 . März . ( Telegramm . ) Reuter .

Die Mitglieder der Transvaalregierung ,

Schall Burger , Reitz , Lucas Mayer , Krogh und

Vandervelde find hier von Middelburg mittelſt Sonder⸗

zuges unter der Parlamentärflagge ein⸗

getroffen . 8

Wenn ſich die ganze Transvaalregierung , mit dem ſtell⸗

vertretenden Präſidenten an der Spitze , ins engliſche Haupt⸗

quartier begibt , ſo kann es ſich nicht wohl um etwas Anderes

handeln , als um die Anknüpfung von Verhandlungen . Zum

erſten Mal ſteht man dieſer Thatſache gegenüber , ſeit Krüger am

10 . Oktober 1899 der britiſchen Regierung ſein Ultimatum zu⸗

ſtellte , das ſie aufforderte , binnen 48 Stunden ihre Truppen von

den Grenzen der Republik zurückzuziehen . Doch wäre es ver⸗

früht , das Ende des unſeligen Krieges ſchon in greifbarer Nähe

zu ſehen . Um hierüber Vermuthungen anzuſtellen , iſt die vor⸗

liegende Nachricht zu dürftig . Es wird vor Allem darauf an⸗

kommen , wie ſich die leitenden Männer des Oranjefreiſtgats ,

Steijn und Dewet , zu den Verhandlungen ſtellen . Nach

den eben einlaufenden Telegrammen — ſiehe am Schluß des

Blattes — muß man annehmen , daß die Vertreter Transvaals

ſich zunächſt mit der Regierung des Oranjefreiſtaates in Ver⸗

bindung ſetzen wollen .

Ruſſiſche Urtheile über die ſibiriſche Eiſenbahn .

Viele Klagen gehen neuerdings wieder über die Zuſtände
bei der ſibiriſchen Bahn ein . So ſchreibt ein Berichterſtatter
des „ Wladiwoſtok “ : „ Gut iſt es , wenn nur viererfrorene
Chineſen mit jedem Zuge angeführt werden , es kommt aber

auch wohl vor , daß es deren acht gibt . Von Pagranitſchnajg
bis Charbin verkehrt nur ein als Paſſagierwaggon hergerichteter
Pferdewaggon , während Billette in ganz unbeſchränkter Zahl

ausgegeben werden . Wer keinen Platz in dieſem Waggon er⸗

halten kann , muß auf der Plattform Platz nehmen und da iſt es

kein Wunder , daß bei ſtarken Fröſten — im Dezember meiſt
— 20 Grad Reaumur — Viele erfrieren . Deſſen ungeachtet hat
die Bahnverwaltung einen großen Wagenbeſtand , und dabei

einen beſſeren als die Uſſuri⸗Bahn , da ſie über die großen Pull⸗

mann⸗Waggons verfügt . Dieſe Waggons ſollen aber deshalb

nicht in Verkehr geſetzt werden können , weil die Bahn ſtellen⸗

weiſe ſo ſcharfe Kurven macht , daß dieſe Wagen nicht verkehren
können . Nun ſind aber auch die Zuſtände auf den Sibirien mit

dem europäiſchen Rußland verbindenden Eiſenbahnen zum Theil

wenig erfreulich . Die Bahn Sſamara —Slatowt iſt z. B. ſo

wenig transportfähig , daß ſich große Maſſen ſibiriſchen Ge⸗

treides , das nach Europa zur Verſorgung der von Hungersnoth

heimgeſuchten Gouvernements geſandt wurde , in Tſcheljabinsk

angehäuft haben — man ſpricht von drei Millionen Pud . Ob

Großbritannien

( Mittagbentt . )

die Ver uthung ſich beſtätigt, daß das Getreide mindeſtens
mehrere Monate dort liegen bleiben müſſe und inzwiſchen , ab⸗

geſehen von der Minderung ſeiner Beſchaffenheit , die Speku⸗
lation Gelegenheit hat , den Preis zu ſteigern , ſei dahingeſtellt .

Deutsches Reich .
I ] Berlin , 23 . März . ( Der Reichskanzler ) hat

geſtern ſeinen Oſterausflug angetreten . Er reiſte mit ſeiner
Gattin Vormittags um 11 Uhr vom Anhalter Bahnhof nach den

oberitalieniſchen Seen ab . Außer dem Geſandten Fürſt Lich⸗
nowsky begleitet ihn das für die Erledigung der amtlichen Ge⸗

ſchäfte , die Graf Bülow während ſeines kurzen Erholungs⸗
urlaubs nicht abgibt , erforderliche Beamtenperſonal . Der Reichs⸗
lanzler hat einen äußerſt arbeitsreichen Winter hinter ſich : ſeit
Oktober konnte er ſich keinen einzigen Tag Ruhe gönnen . Noch
die letzten Tage und Stunden waren von Beſprechungen mit dem

britiſchen und franzöſiſchen Botſchafter , mit Miniſtern und
Staatsſekretären , mit den Herren v. Rheinbaben , Studt , Graf

Poſadowsky , v. Tirpitz und Frhrn . v. Richthofen angefüllt ; auch
Parlamentarier , Angehörige faſt aller politiſchen Parteien , hat
Graf Bülow noch vor ſeiner Abreiſe empfangen .

— ( Perſonalveränderungen in der Armee )

hat der Kaiſer am Sonnabend vollzogen . Zum Kommandeur

des 1. Garderegiments iſt der Oberleutnant Freiherr v. Berg
an Stelle des zum Inſpekteur der Jäger und Schützen ernann⸗

ten Frhr . v. Plettenberg ernannt worden , welcher den zum
Kommandeur der 2. Gardeinfanterie ⸗Diviſion beförderten
Generalleutnant v. Arnim erſetzt hat , der wiederum an die

Stelle des zum Generalquartiermeiſter beförderten General⸗

leutnants v. Bülo w tritt . Generalmajor v. Höpffner iſt

zum Kommandanten von Berlin ernannt worden an Stelle des

zum Kommandeur der 11 . Diviſion in Breslau beförderten
Generalleutnants v. Ende .

— ( Frauenlob ) iſt der kleine Kreuzer Gaam Samſtag
von der Gräfin Stolberg⸗Wernigerode getauft worden . Der
Kreuzer iſt von der Aktiengeſellſchaft Weſer in Bremen erbaut

worden .

Ausland .
* Oeſterreich⸗Angarn , ( Koloman von Tiſza ) , der

bekannte ungariſche Staatsmann , iſt geſtern im Alter von 72
Jahren geſtorben . Tiſza war der Führer der liberalen Partei
und ſeit 1875 mehrfach Miniſterpräſident . 1890 trat er zurück ,

* Belgien . ( Eine Kundgebung für das all⸗

gemeine Stimmrecht ) und das proportionale Wahl⸗
ſyſtem fand am Sonntag Nachmittag in Brüſſel ſtatt . In
dem Zuge waren etwa . 300 ſozialiſtiſche , liberale und

demokratiſche Vereine , ſowie viele liberale und fozialiſttſche
Deputirte betheiligt . Er durchſchritt die Hauptſtraßen und hielt
vor dem Stadthaus , wo eine Abordnung dem Bürgermeiſter
de Mot eine Petition überreichte und bat , ſie dem Parlament zu

übergeben . Der Bürgermeiſter erklärte , er würde um ſo lieber

die Petition überreichen , als die heutige Kundgebung ruhig und
würdig verlaufen ſei . Er bat die Abgeſandten ihren Einfluß
dahin geltend zu machen , daß die Ruhe und Ordnung nicht ge⸗

ſtört werde .
* Niederlande . ( Telegraphenabkommen mit

Deukſchland . ) Die Regierung hat den Generalſtaaten eine

Telegraphenkonvention mit Deutſchland zur Genehmigung vor⸗

gelegt , betreffend eine Kollektiv⸗Subvention der Kabelver⸗
eeeeeeeee eeeeeeeeeeeeeeeeeeee .

DTreue Heelen .
Roman von Maria Thereſia Mah ,

preisgekrönte Verfaſſerin

von „ Unter der Königstanne “ und „ Wie es endete “ .

Nachdruck verboten .

23 ) Fortſetzung . )
„ Ich dachte , ich hätte für Dich aufgehört zu epiſtiren, “ ſagte

Gellner ſehr gekränkt zu Richard , als dieſer auf ihn zukam, ſein
Unmuth war jedoch ſchnell verflogen , als Fräulein Roſa ihm mit

bezauberndem Lächeln die Hand reichte , ihm für ſeinen geſtrigen
Ritterdienſt dankte und betonte , wie ſehr ſie ſich freue , ihm wieder

zu begegnen . 65
AUnd dann ſaß er ebenfalls in der Fenſterecke und hörte zu ,

wie das ſchöne Mädchen und ſein Freund Erinnerungen tauſchten .

Roſa fragte nach Allem und machte zu den Berichten Richards drollige
Randbemerkungen .
Wie ſchon geſagt , war Thielemann nur ein Mal in ſeiner
Vaterſtadt geweſen , gleich nach dem Freiwilligenjahre . Dann hieß

es ſparen . Er unterhielt aber einen regen Briefwechſel mit Fräu⸗

lein Lang und ſeinem Vormunde . Das Fräulein — berichtete er der

aufmerkſam Zuhörenden — ſei ſeit drei Jahren bei dem Major von

Bornſtedt , da deſſen Wirthſchafterin ganz plötzlich berſtorben ſei .

„ Wahrſcheinlich am Gallenfieber, “ meinte Roſa , und als Doktor
Thielemann ein unzufriedenes Geſicht machte , erklärte ſie , die Ver⸗

muüthung entſpringe doch nur ſeinen eigenen Schilderungen der ver⸗

ſtorbenen Frau Gronwald . ͤſꝙÿ⁰eꝛ ] ¾2 ð·
Betih fühle ſich wohl bei dem Major , erzählte Richard weiter⸗

Fhre Briefe lauteten fehr befriedigt ,und der Vormünd ſinge ihr Lob
in allen Tonarten „ % %
EEr ſollte ſie heirathen, “ bemerkte Roſa⸗

Richard ſah ſie überraſcht an . „ Der⸗ Gedanke , daß Fräulein
Beln Lang überhaupt jemals heirathen könnte , wäre mir nie ge⸗

ʒn

„Ja , Ihnen — ſagte Roſa gedehnk . „ Wenn Fräulein Lang

um die Hälfte jünger wäre , hätten Sie ſelbſt ſie heirathen müſſen ,

nur Sie hätten einen ſolchen Engel verdient . Nicht wahr , Herr

Gellner, “ wandte ſie ſich ſchnell an dieſen , „ er verdient einen

Engel ? “
Hans Gellner bejahte eifrig und Richard lachte .

„ Es fragte ſich nur , ob dieſer Engel mich gemocht hätte ! “

„ Hm ! “ machte Roſa und verzog das Mündchen in einer Weiſe ,

die es im Zweifel ließ , ob ſie die Frage hatte bejahen oder ver⸗

nieinen wollen .

„ Und was macht denn die kleine — ſchwarze —

„ Mila, “ ergänzte Richard .

Er weiß ſofort , wen ich meinte, “ ſagte Roſg , zu Gellner

gewendet . „ Dieſe Mila iſt nämlich ein merkwürdiges Geſchöpf ,

ein kleines Dienſtmädchen bei der ehemaligen Wirthin des Herrn

Doktors , vernachläfſigt , verkommen , aber ich erinnere mich ihrer doch

ſehr gut , weil ich einmal vor ihr erſchrack , und weil ich die Em⸗

pfindung hatte , daß ſie mich haßte . “

„ Ja , weßhalb denn ? “ fragte Haus Gellner .

Roſa zuckte die Achſeln .
„Vielleicht war ſie in Herrn Thielemann verliebt . “

„ Aber , gnädiges Fräulein , Mila war damals ein Kind, “ wehrte

Richard ſtirnrunzelnd ab , die Bemerkungen Roſas wie ihr Ton miß⸗

fielen ihm entſchieden .

„ Sehen Sie , jetzt macht or wieder ſein Schulmeiſtergeſicht, “

ſagte Roſa lachend zu Gellner , beugte ſich dann etwas vor und guckte

bon unten hinauf dem jungen Manne in die Augen . „ Seien Sie gut ,

Doktor ! — Iſt Mila hübſch geworden ? “

„ Ich weiß es nicht — als ich ſie zuletzt ſah , war ſie noch zu

ſehr Kind und furchtbar ſcheu ! “

Das zierliche Köpfchen, umrahmt von dem ſchwarzen krauſen

Haar , das unter dem rothen Tuche hervorquoll , ſchwebte an Richards

Seele vorüber , nur einen Augenblick lang . Wie hätte dieſes Bild

auch Stand halten können vor dem leuchtenden Blick der Mädchen⸗

augen in dem holden Antlitz vor ihm .

„ Bitte ,Herr Doktor, “ ſagte Roſa ein wenig befehlend , nach⸗
dem ſie von den Altenberger Berichten genug zu haben ſchien , „ gehen
Sie jetzt zu Mama und Wallyh , ſonſt bekomme ich acht Tage lang
von meiner Schweſter kein gutes Wort . Sie kommt eben ſchon in die

Alt⸗Jungfern⸗Jahre und fängt an zu keifen ! “
„ Aber , gnädiges Fräulein ! “ 18

„ Hören Sie doch um Himmelswillen mit dieſem ewigen „ aber

gnädigen Fräulein “ ! auf . Bei mir nützen Vorwürfe gar nichts ,

fragen Sie nur meine Schweſter . Und dann , für einen alten Jugend⸗
freund bin ich „ Fräulein Roſa “ ſchlechtweg . “ 5

Sie reichte ihm die Hand , und als ſeine Lippen auf dieſer
runden , roſigen kleinen Hand ruhten , da war ihm Roſa das herr⸗

lichſte Geſchöpf der Welt , das zu erringen von nun an das Ziel

ſeines Lebens ſein ſollte . 5

Ach , ſie mochte ja Fehler haben , aber dieſe Fehler glichen höch⸗
ſtens den ſtrahlenden weißen Wölkchen am Sonnenhimmel , die ſein
Blau nur reizvoller erſcheinen ließen , und ſollte ſeine Liebe nicht

ſonnengleich dieſe Wölkchen in ein Nichts aufzulöſen vermögen?
Herr Runk hatte dem Leiter ſeines Laboratoriums ein ſo vor⸗

treffliches Zeugniß ausgeſtellt , daß Mama Kleinpaul aufs Freund⸗

lichſte den „ Herrn Doktor “ einlud , ſie recht bald zu heſuchen , Sie

empfingen zwar keine Herrenbeſuche , man müßte in der Großſtadt
ſehr vorſichtig ſein , aber mit einem Bekannten aus Altenberg wolle

ſie gern eine Ausnahme machen . Damit dieſe Ausnahme minder

auffällig ſei , erſuchte Frau Kleinpaul den jungen Doktor , doch
auch

ſeinen Freund , Herrn Gellner , mitzubringen , der im Laufe des

Abends ihr noch vorgeſtellt wurde und ihr für ihre Tochter Roſa

Wallyh kam kaum in Betracht — ſehr ungefährlich erſchien .
Die Frau Landesſchul⸗Inſpektor dachte oft mit einem Seufger
daran , daß ihre Jüngſte bereits über zwanzig Jahre zählte , und

daß ſich trotz der Huldigungen , die ihrer Schönheit allenthalben ge⸗

zollt würden , ſehr wenſg wirkliche Bewerber gefunden hatten , und

dieſe wenigen waren Roſa nicht reich genug geweſen .
„ Mit meinem Geſicht bekomme ich einen anderen Mann ! ] ! “ hatte

ſie geſagt und ſchnippiſch jeden der drei oder vier Heirathsanträge

abgewieſen . Selbſt die theueren Badereiſen , die bisher Frau Klein⸗



rrre ,
Wemeba - apraer .

bindungen mil den Kolonten in Aſſen . Dunach
ſoll Menado auf Celebes mit dem von der Weſtküſte Nord⸗
amerikas über die Inſel Palau nach den Philippinen führenden
amerikaniſchen Kabel verbunden werden , das auch eine Verbin⸗
dung mit Shanghat erhalten ſoll . Auf dieſe Weiſe wird eine
Verbindung mit Europa auf dem Wege über Amerika hergeſtellt.

Aus Stadt und Land .
» Mannheim , 24. März 1902 .

Sitzung des Bürgerausſchuſſes
vom Samſtag , 22 . März .

( Schluß . )
Bei Poſtition „Beitrag zum Rennverein “ , beantragt Stv .

Gruber die angeforderten 10 000 Mark zu ſtreichen .
Oberbürgermeiſter Beck : Es iſt jedes Jahre über dieſe

Poſition geſprochen worden , ſodaß eine weitere Diskuſſion wohl
nicht nothwendig iſt .

Bei der Abſtimmung wird der Antrag auf Streichung der
10 000 Mark gegen die Stimmen der Sozialdemokraten ab⸗
gelehnt .

Sto . Bensheimer bittet um Herſtellung des Zucht⸗
hausgartens in der Seckenheimerſtraße zu einem öffentlichen
Spielplatze .

Stv . Reinmuth
zwiſchen O 7 und 0 8.

Stv . Schleich wundert ſich, daß in dem Budget für die
Herſtellung der Straßen in Neckarau ein geringerer Betrag ein⸗
geſtellt iſt als im Vorjahr . Es hätte doch im Gegentheil der
Betrag erhöht werden müſſen .

Stv . Roos wünſcht eine ſtärkere Beſprengung der
Straßen und Plätze in Neckarau .

Stv . Maher⸗Dinkel erhebt ſeine Bedenken gegen das
neue Ortsbauſtatut , durch das ein außerordentlich großer Auf⸗
wand für Straßengelände und Kanaliſation erforderlich ſei . Er
fraͤgt an , ob es Thatſache iſt , daß das Induſtriehafengelände in
die dritte Bauzone gehbre , in der das Gelände nur bis zu
40 / bebaut werven darf . Wenn das Thatſache ſei , würde es
ſehr abſchreckend auf den Zuzug der Induſtrie wirken .

Bürgermeiſter Martin : Was den Zuchthausgarten be⸗
trifft , ſo iſt die zuſtimmende Entſchließung des Großh . Fiskus
erfolgt und dem Bürgerausſchuß wird vorausſichtlich bald eine
Vorlage wegen Herſtellung des Gartens in einen Kinderſpielplatz
zugehen . Die Asphaltirung der Straße C 7 und Gs ſoll in Er⸗
wägung gezogen werden . Nach einem Beſchluß des Stadtraths
kann die Asphalttrung nur erfolgen , wenn die Angrenzer ſich zu
einem Beitrag verpflichten . Was die Ausführungen des Sto .
Schleich anbelangt , ſo kommt die Einſtellung einer kleineren
Summe daher , daß in Folge der Kanaltſation ein Theil der
Straßenherſtellungen auf Koſten des außerordentlichen Kredits
erfolge , ſodaß ſie im ordentlichen Budget nicht zu erſcheinen

wünſcht die Asphaltirung der Straße

brauchen . Ob die definitive Herſtellung der eigentlichen
Straßendecke ſchon im Jahre 1902 möglich iſt , erſcheint allerdings
fraglich . Die Anfrage des Sto . Mayer⸗Dinkel betreffend , ſo
gehörk allerdings der Induſtriehafen in die9³ dritte Bauzone .
Gerade die Fabritken ſeien ſeither vielfach ſo eng aneinander ge⸗
baut worden , daß ſie feuerpolizeilich große Gefahren in ſich
ſchließen . Es betrifft dies allerdings Fabriken , die in der Alt⸗
ſtadt liegen . Dies ſollte im Induſtriehafengebiet vermieden
werden . Die Fabrikanten müſſen ſich eben auf die dritte Bau⸗
zone einrichten .

Str . Vogel : Da uns ſchon öfter dringend angerathen
wurde , an den Ausgaben zu ſparen , ſo kann ich es Angeſichts der
hohen Belaſtung der Steuerzahler nicht Unterlaſſen betreffs der
Unterhaltung der Straßen darauf aufmerkſam zu machen , daß
wir für Unterhaltung der Straßen bedeutend höhere Summen
ausgeben als andere Städte . Herr Oberbürgermeiſter hat ſchon
auf Karlsruhe hingewieſen u. möchte ich, beſonders wegen Unter⸗
haltung der ungepflaſterten Straßen , noch Frankfurt anführen ,
welches pro Quadratmeter bedeutend weniger ausgibt als Mann⸗
heim , trotzdem in Frankfurt ein ähnlich ſtarker Verkehr wie hier
iſt . In Karlsruhe kommt aber auch der Quadratmeter zu
Pflaſtern mit nur neuen Pflaſterſteinen nur auf Mark 7,90 ,
während hier Mark 8,90 bezahlt wird . Auch für Unterhal⸗
tung der Kanäle werden hier ſehr hohe Summen verausgabt .
Angeſichts der hohen Summen halte ich mich verpflichtet , an den
Herrn Baurath Eiſenlohr ſowie an den Herrn Sielbauinſpektor
Heichlinger die dringende Frage zu richten , ob wir nicht hier
Erſparniſſe machen können , ohne daß Straßen und Kanäle in
einen ſchlechteren Zuſtand als jetzt kommen .

Sto . Mayer⸗Dinkel : Auf die Ausführungen des
Bürgermeiſters Martin kann ich nur erwidern , daß mit dieſer
Bauordnung der Mannheimer Induſtrie kein Dienſt geleiſtet
worden iſt . ( Zurufe : Sehr richtig ! ) Wenn meine Informationen
richtig ſind , ſo kennt man derarkige Anordnungen in Straßburg
und Karlsruhe nicht .

Sto . Noll erſucht , daß die Straßen in Neckarau nach der
Kanaliſation wieder in einen einigermaßen gangbaren Zuſtand
verſetzt werden .

Sty . Rödel fragt an , wie es mit der Schaffung einer Schiff⸗
fahrsverbindung über den Rhein oberhalb der Rheinbrücke ſtehe.
Redrer nimmt⸗hierbei Bezug auf eine dieſer Tage in den Zeitungen
erſchienene , dieſe Frage betreffende Notiz , in welcher die Schuld ,
daß die Ueberfahrt noch nicht ins Leben getreten iſt , der Stadt
Maunheim zugeſchoben wird .

Oberbürgermeiſter Beck: Dieſe Zeitungsartikel ſind von einer
Seite gekommen und zwar von einer parteiiſchen Seite . Wir können
uns auf einen derartigen Zeitungsartikel nicht einlaſſen .

Sto . Süßkind ſtellt den Antrag , die dem Herrn Stadt⸗
gärkner Lippel vom Stadtrath zugebilligte Erhöhung ſeines Gehalts
bon 3450 auf 5000 M. zu ſtreichen .

Oberbürgermeiſter Beck vertheidigt entſchieden die Poſition .
Herr Lippel habe ein Anerbieten als Stadtgartendirektor nach

paul mit ähren Töchtern jedes Jahr unternommen , die koſtſpieligen
Bälle , die ſie beſucht hatten , Alles war ohne den gehofften Erfolg
geblieben . Ach, und wie nöthig war es , daß Roſa deirathete , was
ſollte aus dem verwöhnten launenhaften Mädchen werden , wenn ſie ,
die Mutter ſtarb und damit auch die karge Penſion wegfiel , die ſie
bis jetzt doch vor Mangel ſchützte .

Niemand wußte beſſer aks Frau Kleinpautf , wie gering ihr
Vermögen war , welche Kunſtſtücke der Sparſamkeit ſie aufbieten
mußte , um mit der Penſion und den Zinſen ihres kleinen Kapitals
auszukommen und dabei doch „ ſtandesgemäß “ zu leben . Seit drei
Jahren dauerte jetzt dieſer Kampf , ſeit drei Jahren empfand ſie mit
Bitterkeit all die Demüthigungen , die es für eine Frau gibt , die
durch die Stellung ihres Mannes eine gewiſſe geſellſchaftliche
Poſition erlangt hatte , ein behagliches Leben gewöhnt war , und ſich
nach dem Tode dieſes Marmes in völlige Bedeutungsloſtgkeit zurück⸗
geſworfen ſieht und anfängt , bittere Sorgen kennen zu lernen .

Wortſezung folgt . )

Frankfurt a. M. erhalten , ſodaß der Stabfrafß Ich Ammerhalb
weniger Tage entſcheiden mußte , ob er Herrn Lippel zum Bleiben
beraulaſſen wolle oder nicht . Der Stadtrath habe ſich dahin ent⸗
ſchieden , dem Herrn Lippel die gewünſchte Aufbeſſerung zu Theil
werden zu laſſen , ſowie ihm den Titel eines Stadtgärttereibirektors
zu verleihen . Redner hebt die anerkannte Tüchtigkeit und ben her⸗
vorragenden Fleiß des Herrn Lippel hervor und weiſt darauf hin ,
daß die Frankfurter Kommiſſion , welche behufs des Engagements
eines Stadtgärtnereidirektors verſchiedene deutſche Städte beſucht
hat , erklärt habe , daß ſie nirgends ſo praktiſch und ſchön ausgeführte
Anlagen gefunden habe , als wie ſie von Herrn Lippel in Mann⸗
heim erſtellt wurden .

Stv . ⸗V. Fulda hat gegen die Aufbeſſerung nichts einzu⸗
wenden , nur wünſcht er , daß in ſolchen Fällen dem Bürgerausſchuß
eine Vorlage gemacht werden möge . Es könne ja der Fall ein⸗
treten , daß der Stadtrath ſehr raſch einen Beſchluß faſſen müſſe
aber dann ſolle er nachträglich die Idemnität des Bürgerausſchuſſes
einholen .

Oberbürgermeiſter Beck erklärt auf die diesbezüglichen Ein⸗
wendungen des Sty . Süßkind , die Zuſtändigkeit des Bürgeraus⸗
ſchuſſes ſei nicht verletzt worden . Der Stadtrath ſei bei der Gehalts⸗
erhöhung genau bis zu der Grenze gegangen , bis zu welcher er nach
den Beſtimmungen der Gehaltsordnung zuſtändig ſei .

Nach einer kurzen weiteren Debatte , an der ſich Oberbürger⸗
meiſter Beck, Stv . Süßkind und Sto . ⸗V. Fulda betheiligen ,
wird der Antrag des Stv . Süßkind und Genoſſen , die Herrn Lippel
bewilligte Gehaltserhöhung zu ſtreichen , mit allen gegen die
Stimmen der Sozialdemokraten abgelehnt .

Es folgt nunmehr der Paragr . „ Auf die Schulen “ .
trag des Sto .

ausgeſetzt .
Str . Vogel beantragt , von dem Aufwand für die Unter⸗

haltung der Schulgebäude 2000 M. zu ſtreichen , da zur Lieferung
der Oele für die Fußböden der Schukräume mit einem Lieferanten
ein Vertrag abgeſchloſſen worden iſt , wonach derſelbe bei der Ent⸗
nahme größerer Quantitäten die Oele für 60 M. pro 100 Kilo
liefert , während bis jetzt 106 M. pro 100 Kilo bezahlt wurden .

Bei dem Paragr . „ Auf die Geſundhei spflege ete . “ bemängelt
Stb . Süßkind die neue Verordnung über die Entnahme bon
Arbeiter⸗Badekarten . Er verlangt , daß dieſe Maßregel wieder rück⸗
gängig gemacht werde .

Stv . Bolze beſpricht die Nothwendigkeit der Schaffung eines
Rheinbades in Neckarau und fragt an , ob es richtig ſei , daß das im
Floßhafen liegende Bad nach Neckarau kommen ſolle . Er hätte zwar
gewünſcht , daß in Neckarau ein neues Bad erſtellt worden wäre ,
aber man ſei ſchließlich in Neckarau auch mit dem Bad im Floß⸗
hafen zufrieden . Wenn ſich nach einigen Jahren die Unzulänglich⸗
keit dieſes Bades und das Bedürfniß nach einem größeren Bade
herausſtelle , werde man ſchon wieder mit Wünſchen und Anträgen
an den Bürgerausſchuß herantreten .

Bürgermeiſter Ritter : Es iſt richtig , daß das jetzt im Floß⸗
hafen befindliche Bad in Neckarau aufgeſtellt werden ſoll . Das
große Baſſin wird ein Freibad , für Zellenbäder ſoll dagegen eine
Vergütung von 20 Pfg . erhoben werden .

Stv . Hartmann : Wie aus dem Budget erſichtlich iſt , ſollen
in Zukunft die Koſten für die Müllabfuhr von den Miethern erhoben
werden . In zwei Jahren ſollen die Kanalgebühren kommen und
da iſt es nicht rathſam , auch noch die Müllabfuhr auf die Haus⸗
beſitzer und Miether abzuwälzen . Ich glaube , daß die Belaſtung ,
welche durch die Kaualgebühren erfolgt , eine ſo koloſſale iſt , daß
auch die Müllabfuhr damit gedeckt wird . Redner bittet , mit der
Erhebung der Koſten für die Müllabfuhr ſo lange zuzuwarten , bis
die Kanalgebühren eingeführt ſind und ihre Wirkung geäußert
haben .

Stvo . Wachenheim ſpricht ſich gleichfalls gegen die Er⸗
hebung von Müllabfuhrkoſten aus .

Stb . Süßkind : Wir ſind auch gegen die Erhebung von
Müllabfuhrkoſten und bezweifeln auch die Zuſtändigkeit der Stadt
zur Einführung einer ſolchen Gebühr . Redner hält es für zweck⸗
mäßig , überhaupt einmal die Frage der Zuſtändigkeit des Stadtraths
zur Einführung ſolcher Gebühren im Bürgerausſchuß zur Er⸗
örterung zu bringen . Vielleicht werde auch dieſer Punkt die Staats⸗
behörden mit veranlaſſen , der Reviſion der Städteordnung näher⸗
zutreten .

Der nächſte Paragraph betrifft die Armen⸗ und Krankenpflege .
Bürgermeiſter v. Hollander : Bei der Generaldebatte iſt

bon Herrn Sty . ⸗V. Fulda die Rubriken⸗Ordnung , nach der das
Budget der Armenverwaltung aufgeſtellt worden iſt , bemängelt wor⸗
den und er hat dabei zutreffend hervorgehoben , daß in dieſem Budget
zahlreiche Ausgaben aufgeführt ſind , welche die eigentliche Armen⸗
pflege nicht berühren , wie der Beitrag zum Wöchuerinnenaſhl ,
Speiſung armer Schulkinder , Volksküche u. f. w. Dieſe neue Ru⸗
brikenordnung iſt auf Antrag des Deutſchen Vereins für Armen⸗
pflege und Wohlthätigkeit nach einem von ihm vorgelegten Ent⸗
wurf eingeführt worden und ſoll in allen größeren Städten des
Reiches eingeführt werden , um einen Vergleich zwiſchen den Aus⸗
gaben für das Armenweſen der einzelnen Städte und eine einheit⸗
liche Armen⸗Finanz⸗Statiſtik zu ermöglichen . Da ein ſolcher Ver⸗
gleich zweifellos auch für uns von großem Werth ſein kann , hat der
Stadtrath dieſe Rubrikenordnung angenommen und in dieſem Jahr
zum erſten Mal zur Durchführung gebracht . Diejenigen Ausgaben ,
welche die eigentliche Armenpflege nicht berühren , ſind übrigens aus⸗
drücklich unter der Ueberſchrift „ Ergänzende Fürſorge und ergän⸗
zende Armenpflege “ aufgeführt . Sie ſtehen zur Armenpflege inſo⸗
fern in Beziehung , als ſie der Armenbevölkerung zu Gute kommen
und das Eintreten der Armenpflege verhüten ſollen . Im Uebrigen
iſt die Aenderung der Rubrikenordnung eine rein formelle Maß⸗
regel , durch welche die Intereſſen Niemandes berührt werden .

Ich muß nun noch in aller Kürze auf die Steigerung der Aus⸗
gaben für das Armenweſen zu ſprechen kommen . Während der
ſtädtiſche Zuſchuß im Jahre 1882 174,000 M. betrug , im Jahre
1886 auf 210,000 M. ſtieg und ſich dann viele Jahre hindurch auf
220,000 —285,000 M. hielt , ſtieg er im Jahre 1897 auf 248,200
Mark , 1898 auf 263,559 M. und betrug dann 1899 291,400 . ,
1900 331,425 M. und 1901 398,864 M. In Prozenten aus⸗
gedrückt betrug die Steigerung gegenüber dem Vorjahr 1897 1,11
Prozent , 1898 8,4 Proz . , 1899 10,6 Proz . , 1900 13,7 Proz . , 1901
20,5 Proz . Im Ganzen im Jahre 1901 gegenüber dem Jahre 1895
61 Proz . Wenn auch ohne Weiteres klar iſt , daß der enorme Be⸗
völkerungszuwachs der letzten Jahre , die Einverleibung von Käfer⸗
thal und Neckarau , deren Armenausgaben wir übernommen haben,
und die ſtarke Steigerung der Wohnungs⸗ und Lebensmittelpreiſe
auf den abſoluten Armengufwand einen ſehr ungünſtigen Einfluß
haben mußten , ſo mußte die Armenverwaltung ſich doch auch die
Frage vorlegen , ob nicht auch die im Mai 1898 durchgeführte
Reorganiſation der Armenpflege zu dieſer Steigerung beigetragen
habe . Bei näherer Prüfung ergibt ſich , daß dieſe Organiſations⸗
änderung wohl nur bei der im Jahre 1901 eingetretenen ſchnellen
Steigerung mitgewirkt hat . Wenn man nämlich den ſtädtiſchen
Zuſchuß für das Armenweſen auf den Kopf der Bevölker⸗
ung berechnet , ergibt ſich ein ſtetiges Fallen des Armenaufwandes
bis zum Jahre 1900 . Im Jahre 1885 betrug die Einwohnerzahl
61,273 , der ſtädtiſche Zuſchuß 177,120 . , pro Kopf der Bevßk⸗
kerung mithin 2,90 Mark .

Auf An⸗
Süßkind wird die Berathung dieſes Paragraphen
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Die im letzten Jahre eingetretene plötzliche Steige wäre ,ic tiwilli ſtehe , ohne die Neuorgani dieſer

Höhe wohl nicht eingetreten . Bei der alten bureaukratiſchen
ſation der Armenpflege hätte man eine derartige Ueberſ
des Boranſchlags und eine Sleigerung der Ausgabbit um 20,3 Prog .
in einem Jahr einfach nicht zugelaſſen ; man hätte bie Unterſtütz⸗
ungen gekürzt , aber die Erſparniß wäre auf Koſten der
Armen erfolgt . Bei der gegenwärtigen Dezentraliſation der
Armenpflege iſt ein derartiges Eingreifen der Centralperwaltung
nicht möglich . Jede wirthſchaftliche Depreſſion macht ſich auf dem
Gebiet der Armenpflege ſof in vollem Umfange fühlbar und man
wird nach den Ausgaben d nenpflege pro Kopf der Bevölkerung4
die wirthſchaftliche Lage der ärmeren Bevölkerr laſſen genan
beurtheilen können . Ich glaube in der That , daß die Erwer Sber
hältuiſſe der bei der Armenpflege in Betracht kommenden Bevölker
111 ſe im Jahre 1901 gegenüber dem Vorjahr um 20 Prozentf

er waren . Wenn auch die Arbeitsloſigkeit bei uns nicht den
befürchteten großen Umfang angenommen hatte , ſo haben doch ſehr
biele Arbeiter unter un inſtigeren Verhältuiſſen arbeiten müſſen ,
Die von mehreren Betrieben entlaſſenen Arbeiter haben nur ſchlech⸗
ter bezahlte Arbeit finden können und andere Betriebe hatten die
Arbeitszeit eingeſchränkt . Für die Armenpflege aber kommt be⸗
ſonders in Betracht , daß die in ihrer Arbeitsfähigkeit beſchräntten
Perſonen , Halbinvaliden und die unter dem Zwange der äußerſten
Noth umregelmäßig arbeitenden Perſonen überhaupt keiſte Arh
mehr fanden und mit ihren Familien der Armenpflege zur Laſt
fielen . Außerdem war die Gelegenheit zu Nebenverdienſten für die
Frauen und die heranwachſenden Kinder eine weit beſchränfktere als
in früheren Jahren , da die meiſten Betriebe es kaum möglich machen
konnten , die regelmäßig eingeſtellten Arbeiter ausreichend zu be⸗
ſchäftigen . Durch dieſe Verhältniſſe wird die bedeutende Steigerung
der Ausgaben im vergangenen Jahr auf natürliche Weiſe erklärt ,
Das Verhältniß des ſtädt . Zuſchuſſes zur Armenkaſſe zum ordent
lichen Geſammtaufwand der Stadtgemeinde iſt in den Jahren 1883
bis 1900 auf mehr als die Hälfte herabgegangen . Er bekrug i
Jahre 1885 10,5 Proz . , 1890 7,7 Proz . , 1895 4,9 Proz . , 1900
5,1 Prozent .

Auch im Verhältniß zu auderen Städten iſt der Armenauſwand
Mannheim als kein hoher , ſondern als ein den günſtigen Erwerbsver⸗
hältniſſen unſerer Stadt entſprechender anzuſehen . Unſere Nachbar⸗
ſtadt Heidelberg hatte im Jahre 1900 bei 35 190 Einwohnern einen ſtädt
Zuſchuß an die Armenkaſſe von 61 670 M. zu zaählen , d. i. 2,32 Mark prp
Kopf der Bevölkerung , mithin ſaſt genau ſo viel , wie Maunheim im
gleichen Jahr . Worms zahlte im Jahre 1900 2,20 M. und Offenbach
2,99 M. Wenn Karlsruhe unter Zugrundelegung der gleichen Einwoh⸗
nerzahl 56000 M. im Jahr weniger auszugeben hat , ſo erſcheint das
durch die verſchiedenartige Zuſammenſetzung der Bevölkerung und durch
den Umſtand erklärlich , daß die von der Armenpflege unterſtützten
Familien allein an Miethe in Mannheim faſt 56 000 M. mehr zu zahlen
haben werden , als in Karlsruhe . Zum Vergleich geeignet ſcheint mir die
Stadt Elberfeld zu ſein . Sie iſt auch Induſtrieſtadt in der Rhein⸗
gegend mit theurer Lebensunterhaltung und hat eine anerkaunt muſter⸗
hafte nach ähnlichen Grundſätzen geleitete Armenpflege . Elberfeld hat
im Jahre 1900 674 040 M. auf die Armenpflege verausgabt . Der Zu⸗
ſchuß betrug 526 178 . , mithin pro Kopf der 157 000 Einwohner be⸗
tragenden Bevölkerung 3,35 . , alſo genau eine Mark mehr im gleichen
Jahr . Die Steigerung , die in Elberfeld im Jahre 1901 eingetreten iſt ,
iſt mir noch nicht bekanut . Sie wird aber jedenfalls auch beträchtlich ge⸗
weſen ſein .

Bei der Armenpflege in unſerer Stadt kommt noch in Bezug auf
die Ausgaben beſonders in Betracht , daß unſere Stadt⸗ſich vor allen an
deren größeren Städten durch die bedeutende Ehefrequenz und den
größten Kinderreichthum auszeichnet . Wie Sie aus den ſtatiſtiſchenMenatsberichten erſehen , überſteigt die Zahl der Geburten diejenigen
der Sterbefälle regelmäßig um mehr als das Doppelte und wird pro 1000
Einwohner gerechnet von keiner anderen größeren Stadt des deutſchen
Reichs erreicht . Es iſt charakteriſtiſch , daß die Zahl der Volksſchüler in
Mannheim doppelt ſo groß iſt als in Karlsruhe , während die Einwohner⸗
zahl Karlsruhe mehr als 23 der Mannheim ' s betragt . Die Arbeiter
heirathen hier ſehr frühe und wenn ſie erwerbsunfähig werden oder
ſterben , fällt die meiſt ſehr zahlreiche Familie oft der Armenpflege zur
Laſt . Der große Kinderreichthum iſt gewiß als ein günſtiges Zeichen
der Proſperität und des Gedeihens unſeres Erwerbslebens anzuſehen ,
aber er muß ſich natürlich auch in den Ausgaben für das Armen⸗ und
Schulweſen bemerkbar machen . 5

Die mitgetheilten Zahlen ſollen das Steigen der Ausgaben für das
Armenweſen erkläxren , ſie ſollen aber auch den Orgauen der Armenpflegeeinen Fingerzeig dahin geben , daß bei einer hoffentlich bald eintvetenden
günſtigen Aenderung der Erwerbsverhältniſſe auf eine entſprechende
Minderung der Ausgaben hingewirkt werden muß .

Ich bin aber davon überzeugt , daß man auf allen Seiten dieſes
Hauſes ohne Unterſchied der Parteien darüber einig iſt , daß trotz der
ungünſtigen Lage des Budgets den ärmſten der Armen das nicht ent⸗
zogen werden ſoll , was ſie zur Friſtung des nothwendigen Lebensunter⸗
halts nöthig haben .

Stv . Roos wiederholt ſeine ſchon früher geäußerte Be⸗
ſchwerde , daß in Neckarau nicht genügend Vorſorge getroffen ſei
für ärztliche Hilfe bei Unglücksfällen . Auch berlangt er für Neckara
ein neues Krankenhaus . 1 17

Sty . Gruber bringt einige Beſchwerden vor über Behand⸗
lung von Kranken im hieſigen Allg . Krankenhauſe .

Oberbürgermeiſter Beck entgegnet , daß die Bemängelungen
des Vorredners dem Stadtrath ganz neu ſeien . Der Stadtrat
werde ſich mit Herrn Medizinalrath Stehberger ins Benehmen
ſetzen , um weitere Details zu hören und der Sache nachzugehen .

Bürgermeiſter Martin entgegnet auf die Beſchwerden des
Stv . Roos .

Bei der Poſition „ Ferienkolonien “ fragt Stv . Ben sheimer
an , ob die Mannheimer Rudergeſellſchaft die 500 Mark abge⸗
liefert hat .

Stv . Paul erklärt , der Verein für Ferienkolonien habe noch
nichts erhalten . Zugleich fragt er an , ob der Verein das Geld beider Rudergeſellſchaft erheben oder ſonſtwie einziehen könne .

Sto . Süßkind ſtellt den Antrag , ſtatt der verlangten 2500
Mark für die Ferienkolonien 20,000 M. in das Budget einzuftellen⸗

Oberbürgermeiſter Beck erklärt , der Bürgerausſchuß könne
ohne Zuſtimmung des Stadtraths keine Ausgabepoſition des Bud⸗
gets erhöhen , eine Kürzung und Streichung von eingeſtellten Be⸗
trägen könne dagegen vom Bürgerausſchuß erfolgen .

Sty . Paul ſpricht warm für die Ferienkolonien .

Bürgermeiſter v. Hollander zollt der Thätigkeit des Herrn
Paul für den Verein Ferienkolonie öffentlich hohe Anerkennung
Was den ſtädtiſchen Beitrag anbelange , ſo leiſte Mannheim unter
allen Städten den höchſten Beitrag für die Ferienkolonie . Außet
den 2500 M. befinden ſich im Budget noch 3000 M. für die Unter⸗
bringung kranker Kinder in Soolbädern , was eigentlich auch zu der
Poſition Ferienkolonien gerechnet werden müſſe . Außerdem be⸗
zahle der Kreis Mannheim noch 3000 M. für den gleichen Zweck
Von dieſen 3000 M. entfallen auf die Stadt Mannheim auch min⸗
deſtens 2500 . , ſodaß wir im Ganzen für die Ferienkolonien
circea 8000 M. aufbringen .

Hiermit ſchließt die Debatte . Der Antrag der Sozialdemo⸗
kraten auf Erhöhung des Betrags auf 20,000 M. wird abgelehnt⸗

Bei dem Paragraph „ Auf Einrichtungen zum Schutze und zur
Verſicherung gegen Feuersgefahr “ führt Stv . Ulm aus , daß die
Berufsfenerwehr ſich ſeit ihrer Errichtung vorzüglich entwickelt gabe ,
ſodaß ſie den Berufsfenerwehren der großen Städte ebenbürtig an
die Seite geſtellt werden könne . Er bitte den Stadtrath , die Berufs⸗
feuerwehr in zweckenmtſprechender Weiſe weiter auszubauen und auch
dem Bedürfniß nach Errichtung einer Dampffeuerſpritze Rechnung
tragen zu wollen .

Eine weitere Debatte entſpinnt ſich

Jahr Einwohnerzahl ftadt . Zuſchus pro Kopf
M.

1890 79,044 207,500 2,63
1895 91,116 232,000 2,55
1900 141,147 331,425 2,35
1901 144,000 398,864 2776

über dieſen Paragrapf ,
ds⸗

nicht und wird derſelbe genehmigt .

Bf

—
——
—

—...



10

1

folgende
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Mannheim , 4. Warz . General Znzeiger .

Hier wird die Sitzung abgebrochen und auf Montag N

8 Uhr vertagt .

* *

Voranſchlag 1902 .

den dreitägigen Berathungen wurde

Summen verbeſſert :
J. Moehr⸗Einnahmen .

Viehhof 22,330 . , Schlachthof 19,706 . , Straßenbahn

Verkauf alter Schienen ) 6000 . , Gasmeſſer 10,722 . , Gas⸗

werk 102,642 Mark , Umformerſtation 10,000 Mark , zuſammen

171,400 Mark .

*

Iri das Budget um

II . Weniger⸗Ausgaben .
Schulhausböden 2000 M. Summa 173,400 Mark .

worunter 60,000 M. für Zinſen des geſtundeten
Kaſerne M. 73,118 . Reſt 100,282 . , welcher

Oelen der

Ab Fehlbetrag ,

* * *

Die von Herrn Stadtverordueten Wachenheim in der Sitzung des

Hürgerausſchuſſes vom 20. d. Mts . aufgeſtellte Behauptung , im Jahr

1900 ſei die Inſtallationskaſſe von der Gaswerkskaſſe mit einer halben

Million Mark dotirt worden , beruht auf einem Irrthum . Bis Ende

1899 gelangten die Einnahmen und Ausgaben des Inſtallationsbetriebes ,

ſpweit es ſich um Gasinſtallationen handelte , im Hauptbuch des Gas⸗

werkes und hinſichtlich der Waſſer⸗Inſtallationen im Hauptbuch des Waſ⸗

ſerwerkes zur Buchung und zwar je nur in einem einzigen Conto , ſo

daß eine klare Ueberſicht über dieVerhältniſſe des beſonderen Inſtallations⸗
betriebes unmöglich war . Aus rein praktiſchen Gründen wurde , wie

dies ſeinerzeit in den ſtädt . Voranſchlägen für 1901 Seite 319 erläutert

wurde , ein beſonderes Inſtallatiens⸗Hauptbuch angelegt , d. h. das

einzige Conto in den Hauptbüchern des Gaswerkes und des Waſſer⸗

werkes wurde aus dieſen herausgenommen und in ein beſonderes Haupt⸗

buch gebracht unter Zerlegung in eine Reihe von Einzel⸗Contis , welche

jetzt eine genaue Ueberſicht über die Geſchäftsgebahrung des Inſtallations⸗

betriebes , K 7 ermöglichen . Alle Ausgaben , die jetzt in der Inſtallations⸗

rechnung gebucht werden , müßten aber ohne das Beſtehen dieſer Sonder⸗

rechnung in der Sauptrechnung des Gaswerkes bezw . Waſſerwerkes ver⸗

gusgabt werden . Die Vorräthe , die ſeither getrennt in den Hauptbüchern
des Gaswerkes und des Waſſerwerkes aufgeſührt waren , wurden in das

neue (dritte ) Hauptbuch übertragen , derart , daß der Werth der Vorräthe

im Hauptbuch des Gaswerkes bezw . Waſſerwerkes in Einnahme und im

Hauptbuch des Inſtallationsbetriebes in Ausgabe gebucht wurde . ( Siehe

Rechenſchaftsbericht für 1900 Seite 208 8§ 15, Seite 228 § 8, Seite 246

Wo ) . Die hierzu erforderlichen Umbuchungen mußten natürlich als

Borſchußleiſtungen bezeichnet werden und zwar gerade deswegen , weil

eben kein Vermögensbeſtandtheil aus der Gaswerkskaſſe zur Dotirung
der Inſtallationskaſſe ausgeſchleden wurde . In der Vermögenſtandsdar⸗

ſtellung ( Bilanz ) des Gaswerkes und des Waſſerwerkes — Seite 220

Ziffer 3 und Seite 238 Ziffer J — erſcheinen die überwieſenen Vorſchuß⸗

leiſtungen unter den Aktiven , es ſind alſo in dieſen Vermögensdar⸗

ſtellungen ( Bilanzen ) fämmtliche dem Gaswerk bezw . dem Waſſerwerk ge⸗

hörigen Vermögensbeſtandtheile aufgeführt nur mit dem Unterſchied , daß

hier nicht — wie in früheren Jahren — die fraglichen Vorräthe als

„ Werth der Inſtallations⸗Vorräthe “ , ſondern als „ Forderungen au die

Inſtallationskaſſe “ figuriren . Die Inſtallatiouskaſſe aber hatte — wie

die Darſtellung in dem exrwühnten Rechenſchaftsbericht Seite 248/249

genau zeigt — auf Schluß des Jahres 1900 überhaupt kein Reinver⸗

mögen , weil eben der Werth der Materialien und Geräthſchaften pp .

durch die Schuld an die Gas⸗ und Waſſerwerkskaſſe wieder ausgeglichen
wird . Wäre die Inſtallationskaſſe vom Gaswerk mit einer halben Million

„dotirt “ worden , ſo müßte dieſe Summe in der Bilauz der Juſtallations⸗

kaſſe ( Seite 249) als reines Vermögen erſcheinen . Die ganze Angelegen⸗
heit betrifft weiter nichts , als eine durch Anlegung eines dritten Haupt⸗

bnches erforderlich gewordene formelle Umbuchung . Die Inſtallations⸗

rechnung kaun mit einem Hilfsregiſter oder einer Materialieurechnung

verglichen werden .

* Das Schuljahr der Handelsſchule des Kaufmänniſchen Vereins

Rahm mit den öffeutlichen Prüfungen , die am Donnerſtag
und Freitag Abend ſtattſanden , ſeinen Abſchluß . Prüfungen

lieferten , wie der 1. Vorſitzende , Herr Witzigmann , am Schluſſe

derſelben hervorhob , auch in dieſem Jahre wieder ein recht befriedigendes

Ergebniß . Vor der darauf folgenden Preisvertheilung hielt der Rektor

der Auſtalt , Herr Profeſſor Dauß , eine Anſprache au die ſcheidenden

Schüler des 3. Kureſs , dieſelben ermahnend , neben der Förderung der

Fachbildung auch die Pflege der Allgemeinbildung im Auge zu behalten

und jederzeit darauf bedacht zu ſein , daß ihnen ein guter Ruf gewahrt

bleibe ; denn Kenntniſſe und ein guter Ruf ſind die Grundpfeiler , auf
denen das ſpätere Leben ruht ; ſie erhöhen den Eredit , die Vertrauens⸗

würdigkeit des jungen Kaufmauns und erleichtern ihm den Weg zu

geyrdneten Verhältniſſen . Anſchließend hieran bemerkte Herr Witzig⸗

mann , daß ſich dem jungen Kaufmann zahlreiche Gelegenheiten zur
Weiterbildung bieten innerhalb des Kaufmänniſchen Vereins , der nicht

Hoß über eine hervorragende Bibliothek verfügt und viele Zeitungen
und Zeitſchriften hält , ſondern der auch durch Vorträge allgemein⸗ und

ſachwiſſenſchaftlichen Inhalts ſeinen Mitgliedern ſtets neue Anregung zu

Die

geben und ihr Wiſſen zu bereichern beſtrebt iſt . Außerdem beabſichtigt
der Kaufmänniſche Verein , die ſprachlichen Kurſe für ſolche junge Kauf⸗

leute , die nicht mehr im fortbildungsſchulpflichtigen Alter ſtehen , weiter⸗
zuführen . Bei der dann ſolgenden Preisvertheilung konnte eine

ziemlich große Anzahl voen Schütlern berütckſichtigt werden : Erſte Preiſe

erhalten : 1) Richard Thomas im Hauſe J . Kerſchgers . 2) Trau⸗

gott Wiegand im Hauſe Konrad Haas Söhne . Zweite Preiſe er⸗

halten : 1) Karl Lichten berger im Hauſe Ludwig Oppen⸗

heimer u. Söhne . 2) Heinrich Ullrich im Hauſe Rabus u.

Stoll . J Otto Haas im Hauſe Hch. Lan z. 4) Ferdinand Reu⸗

ner im Hauſe Louis Pfeir . 5) Georg Schonder im Hauſe E. F.

Sigmann . 6) Wilhelm Schleid im Hauſe Johaunnes Peters .

7J Adolf Heinrich im Hauſe Dresdner Bank . Lobend er⸗

wähnt werden : 1) Johannes Bucher im Hauſe Hch. Lan z. 2 Wil⸗

helm Dammbach im Hauſe Oberrheiniſche Verſicher⸗
ungsgeſellſchaft . 9) Friedrich Zuilliame im Hauſe Karl

Schroers . Außerdem werden noch 15 Schüler der Kurſe 2 mit Aus⸗

zeichnungen bedacht .

Carl Eckhard ' s 80. Geburtstag . Wir ſind in der angenehmen Lage ,

uwren Leſern Kenntniß zu geben , von dem Schreiben , welches der

Centralvorſtand der nationalliberalen Partei an den Jubilar gerichtet

hat und das gewiß den vollen Beifall aller Parteiangehörigen finden

wird . Das Schreiben lautet :

Centralvorſtand der nationalliberalen Partei

Berlin W. 9, den 20. März .

Hochgeehrter Herr Präſident !

Aus Ihrer badiſchen Heimath kommt uns die Nachricht zu , daß Sie

deben im engeren Kreiſe den 80jährigen Geburtstag gefeiert haben .
Vir bedauern lebhaſt und bitten es zu entſchuldigen , daß wir nicht gleich⸗

zeitig mit Ihren näheren Freunden am Jubeltage ſelbſt unſeren Glück⸗

wunſch darbringen konnten . Um ſo mehr iſt es uns Herzensbedürfniß ,

nachtrüglich zu Ihnen zu lommen und es Ihnen auszuſprechen , wie wir

und mit uns die Parteifreunde im ganzen Reiche freudig bewegt ſind ,
daß Sie dieſen Ehrentag ſchauen durften , und wie wir insgeſammt von

dem Wunſche beſeelt ſind , daß es Ihnen vergönnt ſein möge , noch recht

lange in geiſtiger Friſche und in körperlichem Wohlbefinden ſich des Be⸗

ſißes au nationalen und freiheitlichen Gütern zu erfreuen , die mit er⸗

zungen zu haben den köſtlichſten Inhalt Ihres reichgeſegneten Lebeus

aus macht.
Für das unerſchrockene , uie verzagende Bemühen , mit dem Sie in

keüheren Jahren dahin mitgewirkt , daß die Sehnſucht der Väter ſich

erfüllte und die Einigung der Deutſchen vollbracht wurde , gebührt Ihnen
der heiße Dank aller Patrioten . Nicht minder dafür , daß Sie in den

Zeiten nach der Wiederaufrichtung des Reichs nie geraſtet haben , mit

teuem Rath , eruſter Mahnung und vor Allem auch mit rühmlich gutem

Beiſpiel die Volksgenoſſen darauf hinzuweiſen , daß ein ſo mühſam er⸗

worbenes , reiches Gemeingut täglich neu errungen werden muß und

nur durch hingebende Vaterlaudsliebe , Beſonnenheit und Pflichtgefühl
behauptet und gefeſtigt werden kann . Wir aber ſreuen uns deſſen , daß

auch Sie von der erſten Stunde an in den Kreis der nationalliberalen
i getreten ſind , um als Führer und Freund in unſerer Gemein⸗

achmittag ; ſchaft dieſe vaterländiſche. Arbeit zu verrichten , daß Sie Ihre Thaten⸗
frende und Ihren idealen Sinn der Geſammtheit unſerer Partei haben
zu Gute kommen laſſen und daß Sie in trüben wie in guten Tagen
uns als treuer Gefährte ſich bewährten . Dankerfüllt und in herzlicher
Zuneigung bringen wir dies zum Ausdruck , mit dem erneuten Wunſche ,
daß Ihnen beſchieden ſein möge , noch viele Jahre unter den Tauſenden
zu weilen , die an dem eben verſtoſſenen Jubeltage verehrungsvoll zit
Ihnen aufblickten .

Mit hochachtungsvoller Begrüßung
Ihr

Centralvorſtand der nationalliberalen Partei
(Gez. ) Dr . Hammacher .

Der evangeliſche Oberkirchenrath hat angeordnet , daß
am 27. April in allen Kirchen des Großherzogthums ein Feſtgottes⸗
dienſt gehalten und dabei die Bedeutung der ſeltenen Feier den
Gemeinden ans Herz gelegt werden .

* Zur Jubiläumsfeier in Karlsruhe . Nach den nunmehr
abgeſchloſſenen Anmeldeliſten ſind gegen 13000 Vereinsmitglieder von
Rarlsruhe und von auswärts zur Aufſtellung bei der Spalierbildung

anläßlich der Rundfahrt des Großherzogs am 27. April ds . Is . in

Karlsruhe zu erwarten . — Auf dem Rathhausthurm ſoll ein elek⸗
triſcher Scheinwerfer , auf dem Feſtplatz ſollen in Verbindung mit
der Landesgartenbau⸗Ausſtellung eine Leuchtfontaine und eine Anzahl
Bogenlampen aufgeſtellt werden .

Kaufmänniſche Fortbildungsſchule . Wie wir ver⸗

nehmen , ſind erſt wenig mehr als 600 Handlungsgehilfen und

Lehrlinge unter 18 Jahren in Folge der neulichen Aufforderung
beim Bürgermeiſteramte angemeldet worden . Mehr als die

Hälfte der Angeſtellten und der ſie beſchäftigenden Firmen ſteht
ſonach noch aus . Da unter den Letzteren ſich gerade die größeren
am Platze befinden ſollen , muß wohl angenommen werden , daß
in den intereſſirten Kreiſen vielfach Zweifel über den Umfang der

neu eingeführten Fortbildungsſchulpflicht beſtehen , ungeachtet
der in der betreffenden Bürgerausſchußſitzung gegebenen Auf⸗
klärung . Es ſei darum ausdrücklich darauf aufmerkfam gemacht ,
daß alle von Handelsfirmen im Kontor , Laden , Magazin ete .

beſchäftigten männlichen und weiblichen Perſonen unter 18

Jahren , ebenſo die in anderen Gewerbebetrieben ( Fabriken ,
Werkſtätten , Bäckereien , Metzgereien , Hotels , Reſtaurants ) ferner
bei Krankenkaſſen , Berufsgenoſſenſchaften u. ſ . w. mit Buch⸗
haltung , Korreſpondenz , Kaſſendienſt befaßten jugendlichen
Perſonen zum Beſuch der Schule verpflichtet ſind . Die Ent⸗

ſcheidung darüber , ob ſie vom Schulbeſuch wegen vorge⸗

ſchrittenerer Schulbildung befreit werden können , kann nur die

Schulbehörde auf Grund der Anmeldung und der der letzteren
beigefügten Zeugniſſe der beſuchten Lehranſtalten treffen , ſie
wird aber hierbei nach den in der ſeinerzeitigen Vorlage an den

Bürgerausſchuß gegebenen Verſicherungen mit möglichſter Milde

verfahren . Die Vorarbeiten für die Handelsfortbildungsſchule
ſind für eine Schülerzahl von 1100 getroffen . Erfolgt daher

nicht noch eine erhebliche Anzahl von Anmeldungen , ſo kann die

Schule im ganzen Umfange in Kraft treten und die bisher be⸗

abſichtigte Erlaſſung von Uebergangsbeſtimmungen , wonach die

oberen Jahrgänge vorerſt ſchulfrei bleiben , würde entbehrlich
ſein .

» Velocipediſten⸗Verein Mannheim . Eingetr . Verein .

In der am Freitag Abend ſtattgehabten , ſehr gut beſuchten
Wochenverſammlung erſtatteten die Delegirten den Bericht über

den am 16 . d. M. ſtattgefundenen Frühjahrsgautag des Gau V

des Deutſchen Radfahrerbundes . Hieran ſchloß ſich eine ein⸗

gehende Debatte , welche in allen Theilen die Thätigkeit der Dele⸗

girten guthieß . Am . —5 . Maf findet unter dem Protektorate
Sr . Kgl . Hoh . des Großherzogs in Karlsruhe das 3. Sports⸗
wanderfeſt der Gaue V, VI , VII und VIII ſtatt , unter dem

Ehrenvorſitz des Herrn Oberbürgermeiſters Schnetzler in Karls⸗

ruhe . Der Vel . ⸗Ver . wird ſich an dem Feſte wieder betheiligen
und haben ſich bereits eine große Anzahl der Mitglieder hierzu
gemeldet . Die nächſte Wochenverſammlung findet , des Char⸗
freitags wegen , ſchon am Donnerstag Abend ſtatt , während am

Charfreitag die diesjährige Fahrſaiſon mit einer Tagestour nach
dem ſchönen Harxheim ⸗Zell eröffnet wird . Die Tourenpläne
für die neue Fahrſaiſon , welche dieſes Jahr ein ſtattliches
Album bilden werden , ſind in Arbeit und gelangen demnächſt in

die Hände der Mitglieder .
* Schlußfeier der Gewerbeſchule . Geſtern Vormittag fand

in der Turnhalle der Luiſenſchule die übliche Schlußfeier der Ge⸗

werbeſchule unter äußerſt zahlreicher Betheiligung ſeitens des Publi⸗
kums und der Schüler der Anſtalt ſtatt . Zu der Feier hatten ſich
ferner eingeſunden die Herren Geh . Reg . ⸗Rath Lang und Ober⸗

bürgermeiſter Beck , außerdem Vertreter des Gewerbeſchulraths , des

Gewerbe⸗ und Induſtrievereins , des Fabrikanten⸗Vereins u. u.

Nachdem Herr Rektor Herth die Anweſenden begrüßt hatte , ſang
ein Schülerchor ein Lied , worauf der Vortrag von Gedichten ſeitens
der Schüler Stichs , Roth , Röth , Soyez , Schlipper ,
Gramlich und Weiß folgte . Nach einem abermaligen Geſangs⸗

vortrag ergriff Herr Rektor Herth das Wort zu einer Anſprache ,
in der er zunächſt die Vertreter der Behörden begrüßte und dann

ausführte , daß der heutige Tag das Ehrenfeſt der Schule ſei , da
das abgelaufene Jahr viele gute Reſultate für die Anſtalt zu ver⸗

zeichnen habe . Die öffentliche Prüfung und die Ausſtellung der

Schülerarbeiten ſeien dieſes Jahr ausgefallen , letztere würden in

Karlsruhe und hier gelegentlich der Gewerbe⸗Ausſtellung zur öffent⸗
lichen Beſichtigung ausgeſtellt . Herr Regierungsrath Mayer , der

die Anſtalt geprüft , habe ſich fehr anerkennend über die Leiſtungen
derſelben ausgeſprochen . Leider ſeien 6 Schüler im abgelaufenen

Jahre durch Tod dahingerafft worden . Dabei müſſe er auch einer

bedauerlichen Thatſache Erwähnung thun und das ſei die , daß die

Zahl der an Schwindſucht leidenden Schüler leider

zugenommen habe . Redner hält es für ſeine Pflicht , Elteru und

Schüler auf dieſe Thatſache aufmerkſam zu machen und dieſelben

qufzufordern , daß die Vorſchriften , welche Seitens der Behörden

gegen dieſe Krankheit erlaſſen , mehr beachtet werden und gibt in

dieſer Hinſicht beherzigenswerthe Rathſchläge für die Jugend . Der

flaue Geſchäftsgang habe ſich auch bei der Anſtalt dadurch bemerk⸗

lich gemacht , daß die Schülerzahl nicht in dem Maße gewachſen ſei ,
wie in den letzten Jahren Redner gedenkt ſodann in ehrenden
Worten des Todes des Sattlermeiſters Adam Aulbach und gibt
eine kurze Lebensbeſchreibung dieſes verdienten Mannes , der ſtets
ein warmer Förderer des gewerblichen Lebens geweſen . Auf die Be⸗

ſprechung des wirthſchaftlichen Lebens übergehend , führte Herr Herth
aus , daß nur derjenige heute noch fortkomme , der als reell bekannt

und daß die bekannte deutſche Ehrlichkeit ein weſentlicher Faktor im

Geſchäftsleben ſei und nur Fleiß und Beharrlichkeit zum Ziel führen ,
Schließlich dankte Redner den ſtädtiſchen Behörden , dem Fabrikanten⸗
und Architekten⸗Verein und dem Verein Bauhütte für die Stiftung
von Preiſen zur Austheilung an die Schüler . — Mit der Preis⸗
vertheilung ſelbſt ſchloß der feierliche Akt .

* Vom Thierſchutzverein Maunnheim wird uns geſchrieben :

Im Mittagsblatt vom 20. d. M. ( Seite 2, zweite Spalte ) befindet
ſich eine Notiz , in welcher ein Leſer über die rapide Abnahme der

Singvögel , beſonders der Nachtigallen im Schloßgarten Klage ſührt
und worin die Schuld hieran auf das zu lichte Beſchneiden der

Hecken und Geſträuche , im Weiteren aber guch auf die große Zahl
der die Büſche durchſtöbernden Hunde zurückgeführt wird , welche

angeblich die VBögel verſcheuchen oder gar deren Neſter zerſtören
ſollen . Hier geſchieht den Hunden Unrecht ! Die beklagenswerthe
Abnahme der Singvögel iſt Thatſache , ebenſo , daß der Mangel an

geeigneten Niſtplätzen , hervorgeruſen durch Wegraſiren oder zu lichter

Beſchneiden der Hecken einen Antheil an der Schuld hat . Aber nicht

auf das Umherſpringen und Gebüſchdurchſtöbern der Hunde iſt im

Weiteren die Verringerung der Singpögel zurückzuführen , ſondern

auf di⸗ den und Nacht unermüdlich umherſtreichenden Katzen und

auf die „entzückenden , graziöſen Thierchen “ die Eichhörnchen .
Vor der Mordluſt dieſer Beiden iſt kein Vogel ſicher und kein Neſt
bleibt unentdeckt . Gleichpiel ob Gier oder junge Vögelchen ent⸗

haltend — es wird herabgeriffen und ſein Inhalt verzehrt oder
wenigſtens zerſtört und dabei leider oft genug das die Unglücksſtätte
ängſtlich umflatternde Elternpaar erhaſcht . Hunde können der
Vogelwelt kaum gefäbrlich werden , denn unſere Garten⸗Singvögel
bauen ihre Neſter überhaupt nicht auf die Erde und den in Ge⸗
ſträuchen ſtehenden Neſtern können Hunde , da ſie nicht wie Katzen
und Eichhörnchen zu klettern vermögen , nichts anhaben . Eher ließe
ſich noch die Behauptung aufſtellen , daß ſie einen gewiſſen Nutzen
ſtiften , da ſie , als geborene Feinde der Katzen , ſchon durch ihre
Anweſenheit oder das Durchſtöbern der Büſche , dieſe verſcheuchen
und in ihren Raubzügen ſtören .

* Ein ſeltener Unfall trug ſich in Fußgönheim in der Pfalz
zu. Es ſteht dort an einer von drei Straßen gebildeten Ecke ein
Brunnen . Vor dieſem iſt auf einem Steine eine gußeiſerne runde

Schale feſtgeſchranbt . Aus irgend einem Anlaß , vielleicht durch
Gegenfahren eines Wagens , waren die Schrauben z. T. locker ge⸗
worden , z. T. ganz los . Als nun Kinder um den Brunnen ſpielten
und ein Knabe unvorſichtig gegen die Schale raunte , ſiel dieſe her⸗
unter und traf ein vierjähriges Kind ſo unglücklich an der rechten
Hand , daß ein Fingerglied abgenommen werden mußte und ein
anderes ſteif blieb . Der Vater des Verletzten machte nun die Ge⸗

meinde haftpflichtig , da der Zuſtand des Brunnens , den ſie fahr⸗
läſſigerweiſe habe beſtehen laſſen , allein den Unfall ermöglicht habe ;
er forderte eine Entſchädigung von 5000 Mark . Da dem Gemeinde⸗

vorſtand allerdings die Reparaturbedürftigkeit des Brunnens mitge⸗
teilt worden war und er verſäumt hatte , die nöthigen Anordnungen
zur Wiederherſtellung zu treffen , erkannte er ſeine Erſatzpflicht aun

und hat nun , wie wir hören , den Vater mit der Hülſte der ge⸗

forderten Summe abgefunden , was er um ſo eher thun konnte , als
die Gemeinde beim Stuttgarter Verein gegen Haſtpflicht verſichert iſt .

Eine große Feuersbrunſt brach geſtern Sonntag Nachmittag

kurz nach 2 Uhr in Friedrichsfeld in dem Fabrikanweſen der

Deutſchen Steinzeugwaarenfabrik aus , und zwar wurde das Ofen⸗

gebäude vollſtändig eingeäſchert . entſtand in dem

Parterreraum des großen dreiſtöckigen Ofengebäudes , wahrſcheinlich

durch Ueberhitzung . Mit großer Schnelligkeit griff das Glement

um ſich, ſodaß bald das ganze Gebäude ein einziges Flammenmeer

bildete . Die Fabrikfeuerwehr der Deutſchen Steinzeugwaarenfabrik

ſowie die Feuerwehren von Friedrichsfeld und Edingen waren raſch

zur Stelle und griffen das Feuer energiſch und gemeinſam an . Sie

mußten ſich aber auf den Schutz der angrenzenden Fabrikgebäude

beſchränten , was ihnen auch gelang . Das Ofengebäude brannte da⸗

gegen böllig nieder , es ſtehen von ihm nur noch einige kärgliche

den Löſchungsarbeiten fiel Mitglied der

Fabrilfeuerwehr , Namens Kubing von Friedrichsfeld , von einem

Verbindungsdach herunter und erlitt Verletzungen , die jedoch nicht

erheblich ſind . Der Geſammtſchaden beträgt 100,000 . , davon

entfällt je die Hälfte auf die Gebäude und auf die Materialien

Polizeibericht vom 23 . und 24 . März .
1. Am 22. d. . , Vormiitags zwiſchen 9 und 10 Uhr , erlitt der ver⸗

heirathete Rangirer Philipp Mohr von Neckarau dadurch einen Unfall ,
daß er beim Rangiren von Perſonenwagen im hieſigen Rangirbahnhof
bei der Betriebswerkſtätte zu Fall kam und von dem nächſtfolgenden
Wagen überfahren wurde , wodurch er eine lebensgefährliche Verletzung
( Quetſchung der linken Bruſtſeite und Kopfverletzung ) erlitten hat . Mohr
fand Aufnahme im Allg . Kragkenhaus .

2. Ein hier in der Seckenheimerſtraße in Stellung befindliches
Dienſtmädchen wurden geſtern Abend auf der Breiten Straße vor dem
Hauſe II 1, 1 von einem Ohnmachtsanfall befallen , wobei ſie ſich auf die
Straße legte und nicht mehr weiter gehen kounte . Es entſtand dadurch
eine größere Menſchenanſammlung . Die Ohnmächtige wurde ius Allg .
Krankenhaus verbracht .

3Z. Geſtern Nachmittag gerieth im Hoſe der Fabrik Süddeutſche

Mekallwerke hier , 14. Querſtraße Nr . 47⸗53, auf noch ungufgeklärte Weiſe
ein kleiner Haufen mit Oel getränkter Putzwolle und Papier in Brand ;
das Feuer konute durch die Berufsfeuerwehr , bevor nennenswerther
Schaden entſtand , wieder gelöſcht werden .

4. Von noch unbekannten Thätern wurden entwendet :
a) am 20. d. M. auf dem Speiſemarkt G 1 ein Velociped aus der

Fabrik Gericke in Bielefeld Fabr . ⸗Nr. 19040 ,

b am 20. d. in Pforzheim ein Wagenpferd ( 7jähr . Fuchswallach mit

Bleß , hintere Füße ſind weiß ) mit Bauerngeſchirr und ein grau ange⸗
ſtrichenes Leiterwägelchen mit grünem Sitzbrett . Auf der Halbwaage iſt
der Name „ M. Lercher “ eingebrannt . Bei dem Fuhrwrk war ein blau⸗
karrirter Pferdeteppich , I . M. gezeichnet .

5 . Heute früh 1½ Uhr wurde ein Schiffer auf der Straße zwiſchen
und 2 mittelſt Meſſer⸗ oder Dolchſtiches lebensgefährlich verletzt , ſo

daß er in das Krankenhaus aufgenommen werden mußte . Zwei der
That verdächtige Individuen ſind verhaftet .

6. Vier weitere, zum Theil ebenfalls erſchwerte Körperverletzungen
wurden in Käferthal , im Hauſe Q 1, 12, auf der Straße vor dem Hauſe
R 6, 2 und in der Wirthſchaft Eichelsheimerſtraße Nr . 25 hier verübt und
zur Anzeige gebracht .

7. Verhaftet wurden 14 Perſonen wegen verſchiedener ſtrafbarer
Handlungen .

Das Feuer

Mauerreſte . Bei ein

Weiunheim , 23 . März . Heute Morgen erhängte ſich der

von Schriesheim gebürtige und hier bedienſtete Fuhrknecht Jakob
Fath in ſeiner Behauſung . Er wurde noch lebend abgeſchnitten
und in das Krankenhaus verbracht , wo er jetzt hoffnungslos
darniederliegt . Fath iſt Vater von 8 Kindern .

Geſchäftliches .
Im Kunſtſalon Heckel ſind gegenwärtig einige Entwürfe

der in Ausführung begriffenen Villen⸗Colonie Marbach ausgeſtellt ,

worauf wir Intereſſenten aufmerkſam machen . Nicht nur in

Touriſtenkreifen , ſondern auch als Sommeraufenthalt für Familien
iſt Marbach , einer der ſchönſten Punkte des heſſiſchen Odenwaldes ,
ein längſt beliebter und vielbeſuchter Luftkurort . Vermöge ſeiuer
günſtigen Lage in unmittelbarer Nähe der Bahnſtation Hetzbach —
Beerfelden , dürfte auch die Villen⸗Colonje ſich einer raſchen Ent⸗
wicklung erfreuen . Die Häuschen , in altdeutſcher Manier gedachf ,
bewegen ſich in der Preislage von 10,000 Mark ab und dürfte es
für manche Familie von Bedeutung ſein , hier mit verhältnißmäßig
geringem Kapital ein Heim zu ſchaffen , das in jeder Jahreszeit
Gelegenheit bietet in friſcher Gebirgs⸗ und Waldesluft Erholung zu
ſuchen und zu geſunden , gegenüber unſerem ſo aufreibenden und

haſtenden Leben der Großſtadt .

Theater , Runſt und Wiſſenſchaft .
Großh . Bad . Hof⸗ und Nationaltheater in Mannheim .

„ Don Carlos “ von Schiller .

( Zweites Gaſtſpiel von Herrn Max Freiburg . )
Am Samstag trat Herr Max Freiburg vom Neluen Theater

zu Berlin als Marquis Poſa auf . Zunächft vermochte er nicht zu
erwärmen . Das Intereſſe für ihn fing erſt im dritten Akte an .
Den treuen Freund zu verkörpern , gelang ihm , ebenſo wie der ſonder⸗
bare Schwärmer nicht vernachläſſigt wurde . Mit ſeinen Mitteln

geht Herr Freiburg ſehr verſtändig um ; im Spiel ſucht er 1 0
gewandt den paſſendſten Ausdruck zu geben und mit ſeinem Organ
vielſeitig zu wirken . Ueber das Organ ins Klare zu kommen , iſt
nicht ganz leicht . Es hat einen merkwürdigen Klang ; manchmal ſehr
ſchön volltönend , iſt es dann wieder ſtumpf , mit ſtarker naſaler Bei⸗

miſchung . Offenbar wird es Herrn Freiburg ſchwer , ein volles reines

e zu ſprechen . Ob er von „ Menſchen “ oder von „ Mönchen “ redete ,
das konnte man oft nur dem Sinn entnehmen . In die große Audienz
bei Philipp brachte er eine gute Steigerung ; am Beſten gelangen
ihm die ſchlichten Accente . Dieſer Marquis Poſa machte zwar
teinen ungünftigen , aber auch nichf einen ſehr günſtigen Eindruck .

In Jugendfülle und Kraft ſchäumte der Carlos des Herrn Köhler
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Prächtig über ; ihn zu verführen bot die Prinzeſſin Eboli ( Fräulein
Lif ) Alles auf ; Frl . Liſſt brachte überall mitabgewogenen Worten
und Geberden die Prinzeſſin zu runder künſt rſcheinung .
Den Fanatiker Philipp , der einen Menſchen ht, ſtattete Herr
Geckelmaun wohldurchdack während Fräulein Wittels
mehr die liebende , als die hoheitsvolle Königin betonte . Von den

brigen Darſtellern ſi d noch beſonders Herr Tietſch , Godeck , Eich⸗
rodt u. Frl . v. Rothenberg zu erwähnen . Der Regiſſeur Herr Jacobi
hatte nichts verſäumt , um dem Drama eine glänzende Ausſtattung
zu geben .

Wie dankbar das Publikum iſt , wenn gute Stücke gegeben
werden , konnte man wieder aus dem ſtarken Beſuch der Vorſtellung
erſehen . Die Darſteller wurden wiederholt durch lebhaften Beifall

qusgezeichnet . Gr .

Hofthegter , Wegen plötzlich eingetretener Heiſerkeit der Frau
Rocke⸗Heindl , konnte geſtern die angeſetzte Oper „ Die Königin
don Saba “ nicht gegeben werden . Dafür wurde der „ Evangelimann “
von Kienzl aufgeführt .

Vorträge in der Hochſchule für Muſik . Der zweite
Vortrag des Herrn Bibliothetars Max Oeſer aus der Reihe der

Vorträge über „ Schauſpiel und Schauſpielkunſt “ findet
am Dienſtag , den 25 . März , Abends 7 Uhr im Vortragsſagale der

Hochſchule für Muſtk , M 1, 8) ſtatt . Das Thema dieſes Vortrags
wird fein : „ Unſere klaſſiſchen Dramen und deren Darſtellung und

Vortrag nach modernen Grundſätzeu “ . Eintrittskarten ſind auf
dem Sekretariat der Hochſchule für Muſik erhältlich .

„ Modernes Theater “ im Apollotheater . Man ſchreibt
uns ; Durch polizeiliche Verfügung iſt leider die Aufführung von

„ Der Walzerkönig “ , die am Samſtag einen durchſchlagenden Erfolg
erzielte , für heute Montag , den 24. dſs . verboten worden , weshalb
Hermann Sudermanns Schauſpiel „ Die Ehre “ zur Darſtellung ge⸗
bracht wird . Am Dienſtag , den 25 . dſs . iſt Max Halbes berühmtes
Liebesdrama „ Jugend “ feſtgeſetzt worden . Die Beſetzung von „ Ju⸗
gend “ iſt folgende : Pfarrer Hoppe : Heinrich Spamer ; Annchen
ſeine Nichte : KRathe Künau ; Amandus , ihr jüngerer Stiefbruder :
Hans Stahl ; Kaplan Gregor v. Schigoeski : Georg Wächter ; Hans
Haxtwig , ein junger Student : Wolf Hildebrandt . Maruſchka :
Kathi Eisler . Inſeenirt wurde das Werk von Wolf Hildebrandt .
— Wir verfehlen nicht die p. t. Inhaber von Dutzendbillets da⸗

rauf aufmerkſam zu machen , daß die Spielzeit des „ Modernen Theaters “
mit dem erſten April ihr Ende erreicht .

* * *

Das „ hohe Lied “ ( Canticum Canticorum ) von Boſſt .

am Char⸗

8
*

Manunheim durch den Muſikverein
Freitag 1902. )

Unſere Leſer dürfte es intereſſiren , einiges über Boſſis Hohes Lied

zu erfahren , das am Freitag geſungen wird . Man ſchreibt uns darüber :

Jung⸗Italien hat im letzten Jahrzehnt in muſikaliſcher Hinſicht viel

von ſich reden machen . Auf dem Gebiete der Oper erregten vornehmlich
Mascagni , Leonecgvallo und Spinelli Aufſehen , auf dem Gebiete des
Oratoriums Lorenzo Peroſi und Enrieo Boſſt . Der genialſte und ge⸗
diegenſte Muſiter unter dieſen iſt zweifellos der letztgenannte , Signor
Boſſi , Direktor des Konverſgtoriums ( Liceo mufitale Benedetto Marcello )
und Kapellmeiſter an San Mareo in Venedig . Bis vor Kurzem war
er in Deutſchland nur als Komponiſt verſchiedener Klavier⸗ und Orgel⸗
werke ſowie einiger Trios und Qnartette bekannt . Erſt im vorigen Jahr
trat er bei uns mit einem größeren Chorwerke an die Oeffentlichkeit ,
nämlich der biblichen Cantate Cantjiecum Canticorum , auch das „ Hohe
Lied “ genanut , für Bariton , Sopran , Chor , Orcheſter und Orgel . Dieſes
der Königin Margherita gewidmete Werk erlebte in Deutſchland bereits
in Leipzig , Berlin , Frankfurt a. . , Bonn und Mainz vom größten
Erfolge begleitete Aufſührungen , denen nunmehr je eine am 28. März
hier und am 4. Mai in Köln ſolgen wird .

Der Grundgedanke des Werkes , das in drei Theile zerfällt , iſt der
Kampf der chriſtlichen Kirche mit der Synagoge . Erſtere iſt durch ein
dem katholiſchen Ritual entnommenes Motiv ( ecce panis ) gekennzeichnet ,
während letztere durch ein hebräiſches Motiv augedeutet iſt . Beide durch⸗
ziehen wie ein rother Faden das Werk , bald finden ſie ſich im Chor ,
bald im Orcheſter , bald in den Soli vor , immer aber in variirter
Form und mitunter arabeskenhaft verſchlungen . Im Intermezzo end⸗
lich treten ſie ſich oſſen ſeindſelig gegenüber , ringen miteinander bis

ſchließlich das chriſtliche Motiv die Oberhand gewinnt und vom ganzen
Chor uniſono wiedergegeben wird , während das jüdiſche für immer
verſtummt . Die contrapunktiſche Verarbeitung derſelben iſt geradezu
meiſterhaſt , die Inſtrumentatjon dicht und glänzend . Der Komponiſt
erzielt im Orcheſter Klaugfarben , die auf die Hörer faseinirend wirken .

Ins Beſondere iſt er glücklich in der orcheſtralen Stimmungsmalerei , ſo⸗
daß ein geübtes muſikaliſches Ohr ſelbſt ohne Text dem Gedankengang
des Komponiſten unſchwer ſolgen kann . Welcher Jubel prägt ſich z. B.
im Orcheſter aus bei dem Sopran⸗Solo „ vor dilecti mei “ ( Horch ! Die
Stimme meines Geliebten ! ) Wie charakteriſtiſch iſt ferner das Laufen der

Gazellen und Hirſche gezeichnet und wie neugierig klingt der Frauen⸗
chor „ Qualis est dilectus tuus ex dilecto “ ( Wer iſt denn dein Aller⸗

liebſter). Sehr originell ſtellt Boſſt ſeine Leitmotive in dem oben er⸗
wähnten Intermezzo orchestrale in E⸗moll gegenüber . Zwei Fagotte
beginnen im 2 Achtel⸗Takt zuerſt 26 Takte lang allein ein Fugato , das
von Viola und Clarinette aufgenommen und ſpäter von allen Inſtru⸗
menten großartig durchgeführt wird . Meiſterhaft iſt die viſionäre Szene
eines aus der Ferne aurückenden Hochzeitszuges eingewoben : König
Salomo , diademgeſchmückt in ciner Sänfte , umgeben von 60 Edlen ſeiner
Nation . Harſe allein , unterſtützt von Paukenſchlägen , erzielen eine wun⸗
debar alterthümelnde Wirkung , wie elwa die hebräiſchen Kinnor⸗Inſtru⸗
mente , mit denen zu Davids Zeiten die Pſalmiſten ihre Vorträge gceom⸗
pagnirten . Begreiflicherweiſe fehlt es in dem mit allen Chicauen
mudernſter Harmonieführung und Inſtrumentation ausſtaffivten Werk
nicht an muſikaliſcher Malerei , und würde es zu weit führen , alle die
einzelnen prügnanten Momente hier anzuführen . — Boſſi iſt ein Meiſter
der Form und des Klanges und ſind die Steigerungen in dem Werk
mit feſſelnder Stetigteit aufgebaut . Das darin bekundete Talent und
Können iſt bemerkenswerth und gebührt jedenfalls dem Muſikverein der
Dank der Muſikfreunde für die Einführung des Werkes in hieſiger
Gegend .

( Erſte Aufführung in

—

Heueſte Nachrichten und Telegramme .
Berlin , 23 . März . Wolffs Telegr . ⸗Bureau erfährk

aus Peking , die Angaben chineſiſcher und engliſcher Zeitungen ,
daß Deutſchland ſeine Zuſtimmung zur Auflöſung der

proviſoriſchen Regierung in Tieniſin von der Gewährung von

Konzeſſionen in Shantung abhängig mache , beruhen auf Er⸗

findung .
La Louviere ( Hennegau ) , 28 . März . Heute Nacht explo⸗

dirten im hieſigen Poſtbureau zwei Dynamitpatronen . Der
Materialſchaden iſt beträchtlich . Es iſt Riewand verletzt .

Tiflis , 23 . März . Die amtliche Zeitung „ Kabokas “
theilt mit : “ Nachrichten aus Batum zu Folge ſtellten die
Arbeiter der Rothſchild ' ſchen Werke am 17 . März
die Arbeit ein , da ihre böllig ungeſetzlichen Forderungen
abgelehnt wurden . Die Werke ſind nunmehr geſchloſſen . Am
21 . März verſammelten ſich 300 Arbeiter vor dem Polizeiamt
und verlangten die Freilaſſung der am 20 . März verhafteten
Rädelsführer der Bewegung . Die Verſammelten kamen der Auf⸗
forderung der Polizei , auseinanderzugehen , nicht nach . Mehrere
Perſonen wurden verhaftet . Am 22 . März verſuchte die Menge ,
die Verhafteten zu befreien und griff die am Gefängniß auf⸗
geſtellte Kompagnie an . Die Leute ſchoſſen und warfen
Steine auf die Soldaten , die in der Nothwehr feuerten . Ein
Soldat wurde verwundet . 30 Ruheſtörer ſind ge⸗

tödtet .
* Sofia , 23 . März . Der Fürſt unterzeichnete geſtern

einen Utas , nach dem das Kabinet rekonſtruirt wird . Dane w

übernimmt das Präſtdium und Aeußeres . Sämmtliche Mit⸗

glieder des Kabinets ſind Zankowiſten .

*. *. **

Der Poſtdiebſtahl .

Straßburg ( Elſaß ) , 28 . März . Der Dieb , welcher den

Poſtdiebſtahl am hieſigen Bahnhofspoſtamt am 20 . d. M. ausführte ,
iſt geſtern Abend in der Perſon eines Poſtbeamten vom Poſtamt J

feſtgenommen worden . Der Mann iſt geſtändig . Das Geld iſt
pollſtändig wieder zur Stelle gebracht .

* * *

Marim Gorki und die Akademie .

Petersburg , 23 . März . „ Regierungsbote “ meldet ,
daß in Folge von Umſtänden , die der Akademie der Wiſſenſchaften

unbekannt waren , die Wahl Maxim Gorkts zum Ehrenmitgliede
für ungültig erklärt wurde . Gorki ſei gemäß Paragraph 1035
der Kriminalprozeßordnung zur Unterſuchung gezogen . Der Para⸗
graph betrifft verbrecheriſche Abſichten , die die Anzeichen eines

Staatsverbrechens tragen .

Petersburg , 24 . März . ( Telegramm . ) Die Veröffent⸗

lichung des Regierungsboten betr . Ungiltigkeitserklärung der

Wahl Maxim Gorkis zum Ehrenmitgliede der Akademie der Wiſſen⸗

ſchaften iſt durch die Mitglieder der Akademie der Wiſſenſchaften

erfolgt . ( Natürlich auf höheren Befehl . Die Wahl Gorkis hatte bei

allen , die ſeine Schreibweiſe kennen , Verwunderung genug erregt . D. . )

* * *

Das Altenbekener Eiſenbahnunglück
vor Gericht .

Das Urtheil iſt nach zweitägiger Verhandlung von der

Paderborner Strafkammer gefällt worden . Der Blockwärter

Kleinhans wurde zu 9 Monaten , Zugführer Peters zu
6 Wochen Gefängniß verurtheilt . Der Blockwärter Meyer
wurde freigeſprochen . Die Urtheilsgrün de
lauten : Das Gericht iſt der Anſicht , daß eine Streckenſperrung
vorhanden geweſen ſei , und daß Peters gegen den § 14 der Dienſt⸗
anweiſung verſtoßen habe . Er war zur Deckung des Zuges ſchon
des Nebels wegen doppelt verpflichtet . Er wußte , daß der Ver⸗

kehr auf der Strecke ein ſehr ſtarker war . Wenn der Mißbrauch
vielfach beſtand , war der Angeklagte nicht ſtraffrei . Er war

verpflichtet , Wachen auszuſtellen . Der Angeklagte hat ſeine
Pflichten verletzt . Der Angeklagte Meyer hat nicht gegen ſeine
Vorſchriften verſtoßen , wenn er ſich auch hätte deutlicher aus⸗

drücken ſollen . Der Angeklagte Kleinhans mußte wiſſen , daß der

De⸗Zug noch nicht durch war ; er mußte ohne Weiteres blocken .
* Paderborn , 24. März . ( Telegr . ) Die Bahnbeamten ,

welche im Prozeſſe des Altenbekener Unglücks verurtheilt worden ſind ,

legten Reviſion ein . Morgen findet der Prozeß gegen den Rotten⸗

arbeiter Johannes Bade ſtatt , welcher der Beraubung von Leichen bei

dem Altenbekener Eiſenbahnunglück beſchuldigt wird .

*. *.

Juſtizrath Dr . Sello vom Ehrengerichtshof
der Anwaltskammer freigeſprochen .
Das ehrengerichtliche Verfahren gegen Juſtizrath Dr . Sello

währte von Nachmittags 4 Uhr ab bis früh nach 1 Uhr vor der

Anwaltstammer im Kammergericht . Eine Reihe von Anwälten

wohnte als Zuhörer der Verhandlung bei .

Zur Anklage ſtand das vielerörterte Verhalten des Juſtiz⸗
raths Sello bei der am Schluß des Jahres 1900 geführten Ver⸗

theidigung des Bankiers Auguſt Sternberg . Den Vorſitz führte
Geheimer Juſtizrath v. Simſon , die Anklage vertrat Staats⸗

anwalt Richter . Dem Angeklagten ſtanden Juſtizrath Klein⸗

holcz und Rechtsanwalt Dr . Silberſtein zur Seite . Der

Oberſtaatsanwalt hatte in ſechs Punkten Anklage erhoben . Es

handelte ſich u. A. um die Herausforderung des Staatsanwalts

Braut zum Zweikampf . Wie noch erinnerlich ſein dürfte , waren

die erſten Angriffe gegen Juſtizrath Sello deshalb erfolgt , weil

eine von ihm in der Gerichtsverhandlung gegen Sternberg dem

Gerichtshof gegenüber abgegebene Erklärung angeblich falſch ſein
ſollte . Der Juſtizrath hatte bekanntlich , als die Beſtechungs⸗
berſuche des Sternbergſchen Geſchäftsführers Luppa zur Sprache
kamen , feierlich erklärt , daß er nicht wiſſe , ob hier ein Meineid

des Kriminalſchutzmanns Stierſtädter oder ein Amtsverbrechen
des Kriminalkomiſſars Thiel vorläge . Nach eingehender Er⸗

örterung der Thatſachen ließ in der Verhandlung der Vertreter

der Anklage , Staatsanwalt Richter , in dieſem Punkte die An⸗

klage fallen . Gegen ½1 Uhr Nachts endigte das Plaidoyer des

Staatsanwalts , der für die übrigen fünf Fälle insgeſammt Ver⸗

weis und 500 Mark Geldſtrafe beantragte . Dann folgten ein⸗

gehende Erörterungen der beiden Vertheidiger des Juſtizraths
Sello , die auf Freiſprechung plaidirten . Nach kurzer Berathung
ſprach der Ehrengerichtshof den Angeklagten Juſtizrath Sello

frei , indem er feſtſtellte , daß er ſich in keinem Punkte
gegen die Würde ſeines Stande vergangen

habe .

DerDe

*. * *

Privat - Telegramme des „ General - Hnzeigers “ .
*

Budapeſt , 24 . März . Die Leiche des Kammerſängers

Bulß wird von Temesvar nach Gotha übergeführt , um dort

durch Feuer beſtattet zu werden .

* Brüſſel , 24. März . Der Direktor der Abtheilung für Karten⸗

weſen im Kriegsminiſterium , Generalmajor Hennequin , hat ſich

heute ſrüh erſchoſſen .

* * *

Mord und Selbſtmord .

BN . Raſtatt , 24 . März . Geſtern erſchoß ſich auf

ſeinem Zimmer ein Leutnant des hieſigen 25 . Infanterie⸗Regi⸗
ments , nachdem er vorher ſeine Gelfebte ebenfalls durch
einen Schuß getödtet hatte .

* * *

Exploſion .

* Bingen , 24 . März . Die „ Rhein⸗ und Nahezig . “ mel⸗

det : In der Nacht auf Sonntag früh gegen 4 Uhr explodirte
das Pulverhäuschen der Eiſenhandlung Boetz u. Huff ,
im Mittelpark , gelegen am Rochusberg . Die Exploſion ver⸗

urſachte große Zertrümmerung in den angrenzenden Häuſern .
An berſchiedenen ſind ſämmtliche Fenſterſcheiben
zertrümmert , an den hinteren Faſſaden iſt beträchtlicher Schaden
angerichtet . Menſchen ſind nicht verunglückt . Wie man annimmt ,
iſt vonböswilliger Hand Feuer gelegt worden .

* .
Die Trausvaalregierung bei Kitchener .

* London , 24 . März . Der „ Standard “ meldet aus

Pretoria : Schalk Burger und die anderen Burendele⸗

girten hatten einen Theil der Woche hindurch die Stellung
bei Rhenoſterkop inne , wurden ſehr bedrängt vom Oberſt
Park und anderen und entgingen einmal nur mit Mühe der

Gefangenſchaft . Ihre Stellung wurde mehr und mehr unhalt⸗

bar . Freitag Nacht wurden Staffettenreiter nach Balmoral ent⸗

ſendet . Sie meldeten , daß die Delegirten unter Eskorte da⸗

kloſt eintreffen würden , was auch Sonnabend geſchah. Die

Pretoria weiter ,

0 in Pretoria
Anderen

nd nach dem Hauf zartier geleilet ,
wo ſie mit K

ſprechung fuhren die Burend

Freiſtaat weiter .
* London , 24 . März . „ Daiſy Chronicle “ meldet aus

Pretoria : Die Burendelegirten ſind nach Beſprechung mit
Kitchener nach Kronſtadt ( im nördlichen Oranjefreiſtaat ,
D. . ) gereiſt .

elegirten nach dem Oranje⸗

* * *

Zur Lage in China .

Peking , 24 . März . ( Reuter . ) Die franzöſiſch⸗
ruſſiſche Erklärung zum engliſch⸗japaniſchen Abkom⸗
men wird in diplomatiſchen ſowie einheimiſchen Kreiſen verhält⸗
nißmäßig wenig erörtert ; wird aber allgemein als zur Erhal⸗
tung des Friedens förderlich angeſehen . Chineſiſche Zeitungen
erklären nachdrücklich , daß ſie einecrniedrigungChings
enthalte , welches nach der Meinung der Erklärung unfähig ſei ,
ſeine eigenen Intereſſen zu vertheidigen und mit Korea auf eine
Linie geſtellt werde .

* Peking , 24 . März . Das Auswärtige Amt traf Vor⸗

bereitungen , ſel bſtſtändige Geſandtſchaf en in

Italien , Oeſterreich und Spanien zu errichten .

Jolkswirthschaft .
Manunheimer Marktbericht vom 24 . März . Stroh per Ztr .

M. . — bis M. . —, Heu M. . 50 bis M. . —, Kartoffeln M. . —
bis M. . 00 per Ztr . , Bohnen per Pfd . 00 Pfg . , Blumenkohl per
Stück 30 —35 Pfg . , Spinat per Portion 40 —00 Pfg . , Wirſing per Stück

—10 Pfg . , Rothkohl per Stück 25 —00 Pfg . , Weißkohl p. St . 25 bis
30 Pfg . , Weißkraut per 100 Stück 0 . , Kohlrabi 3 Knollen —12 Pfg ,
Kopfſalat per Stück 10 —15 Pfg . , Endivienſalat per Stück —10 Pfg ,
Feldſalat p. Portion 10 Pfg. , Sellerie p. Stück —10 Pfg . , Zwiebeln p.
Pfund 10 —12 Pfg . , rothe Rüben per Portion 7 Pfg . , weiße Rüben
per Portion 4 Pfg . , gelbe Rüben per Portion 5 Pfg . Carrotten per
Büſchel 9 Pfg . , Pflück⸗Erbſen per Portion 00 —00 Pfg . , Meerrettig per
Stauge 15 —20 Pfg . , Gurken per Stück —00 Pfg . , zum Ginmachen per
100 Stück 00 —00 Pfg . , Aepfel per Pfd . 15 —25 Pfg. , Birnen per Pfd ,
00 —00 Pfg . , Kirſchen per Pfd . 00 —00 Pfg . , Trauben per Pfd . 00 Pfg
Pfirſiche per Pfd . 00 —00 Pfg . , Aprikoſen per Pfd . 0 Pfg . , Nüſſe per
25 Stück —. 00 Pfg . , Haſelnüſſe per Pfd . 35 Pfg . , Eier per 5 Stück
30 —35 Pfg . , Butter per Pfd . . 20 — . 30 . , Handkäſe 10 Stück 40 Pfg ,
Breſem per Pfd . 50 —60 Pfg . , Hecht per Pfd . 1,20 . , Barſch per Pfd .
70 —80 Pfg . , Weißfiſche per Pfd . 40 Pfg . , Laberdan per Pfd . 50 Pfg ,
Stockfiſche per Pfd . 30 Pfg . , Haſe per Stück . 00 — . 00 . , Reh per
Pfd . . 00 — . 00 . , Hahn ( jg . ) p. Stück . 70 —2 . , Huhn ( jung ) per .
Stück . 70 —2 . , Feldhuhn per Stück . 00 . — . 00 . , Ente per Stück

— . 00 . , Tauben per Paar . 20 . , Gans lebend per Stück
—0 . , geſchlachtet per Pfd . 00 —00 Pfg . , Aal . 00 —00 Pfg .

Schifffahrts⸗Nachrichten .
Maunheimer Haſeunverkehr vom 20. , März .

Hafenbezirk .
Kap . Schliff Kommt von Ladung p. 100 Kkg

Mannheim 41 Rokterdam Stückgut 2854
25 2 Antwerpen 5853

W. Egan 12 7 — 1000
75 1⁵ Naotterdam 5 5000

St . Maria 75 Getreide 5500
Karoline Antwerpen 65 9615
Grünwinkel 3 Karlsruhe Bler u. Mehl 800

Hafenbezirk FV.
Maher Raab K. 14 Dutaburg Kohlen 5150
Wartenberg Niederrhein 35 85 11800
Kleppuer Arminius Hochfeld — 17750
Stachelhaus FEliſe 7

88 6500
Hafenbegirk VI .

Ludw . Mina Eberbach ' Steine 1800⁰
Margarethe Mundenh . Backſteine 50⁰
Baumann 2 Altrip 15 285
Marx 6 5 5 454

Biedermann Friedecike Rheindürkh Kies 850
Müller Henberger 2 Worms Sand 350
Eugelberger Mary ? Altrip Backſteine 515
Schnefder 25 2 40⁰
Kotter 1 5

8 40⁰0
Bock Ludw . Eugen Hirſchhorn ' Steine 10⁰

Ueberſeeiſche Schifffahrts⸗Nachrichten .

Neſp⸗Hork , 20 . März . Drahtbericht der Red⸗Star⸗Line in Ant⸗

werpen . Der Dampfer „Haverford “ , am 8, März von Antwerpen
ab , iſt heute hier angekommen .

New⸗York , 22 . März . Drahtbericht der American Line, Sout⸗

hampton . Der Schnelldampfer „Philadelphia “ , am 15 . März von

Southampton ab , iſt heute hier angekommen .
Mitgetheilt durch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Bureau Elunß⸗

lach & Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . 7,

direkt am Haupkbahnhof .

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat März .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 19 . 20 , 21 . 22 . 23 . 24 . Bemerkungen

Konſtaunßz J12,75 2,742,75
Waldshuut 2,01 1,98 2,02 2,09 2,20 2,26
Hituingen 1J,67 1,631,68 1,67 Abds . 6 Uhr
Kehl ! l J2,17 2,12 2,11 2,17 2,25 2,46 N. 6 Uhr
Lauterburg J3,60 3,543,54 3,50 Abds. 6 Uhr
Maxau J2,67 3,61 3,56 8,59 8,75 2 Uhr
Germersheim 3,38 3,32 3,26 3,29 . - P. 12 Uhr
Maunheim 43,36 3,27 3,19 3,16 3,28 3,39 Morg . 7 Uhr
Mainz J½2 1,201,161,11,12 . - P. 12 Uhr
Bingen ,88 1,861,83 1,81 10 Uhr
Kaub eee , 2,06 2 Uhr
Koblenz J2,48 2,49 2,43 2,37 10 Uhr
Köln . J2,502,582,51 2 nüe
Ruhrort „ J2,03 2,102,112,05 6 Uhr

vom Neckar :
Maunnheim 3,52 3,42 3,33 3,27 3,33 3,48 V. 7 Uhr
Heilbronn 11,30 1,26 1,20 1,29 V. 7 Uhr

—

Verantwortlich für Politik : Chefredakteur Dr . Paul Harms ,

für Lokales , Provinzielles und Volkswirthſchaft : Eruſt Müller ,

für Theater , Kunſt und Feuilleton : Fritz Goedecker ,

für den Inſeratentheil : Karl Apfel .
Druck und Verlag der Dr . H . Haas ' ſchen Buchdruückerei

G. m. b. H.

DRAIS RNDRR .
Aussergewöhnlich billige Preise !

Verkaufsstellen ( zu gleichen Preisen ) :

Martin Decker , A 3 , 4

oder

in der Fabrik in Waldhof .
Draiswerke , G. m . b. H. 4413

während die
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̃ Folonial⸗, Chokoladen
ind mit der Aumeldung 1
kaufmänniſchen Angeſtelllen in
Sachen des kaufmänniſchen Fort⸗
büldüngsunterrichts noch im
Rückſtande .

Um een Gelegenheit zu
geben ,die bisher verſäumte Mjit⸗
Jheilung d r

aben über ihr Perſonal nachzu⸗0 len, wird die Anmeldefriſt noch
guf die Zeit von Montag , den
24. bis muit Dit ttwoch , den 26.
März ds . Is . , Vor ittags jeweils
don —12 Uhr erſtreckt .

Wir verweiſen auf die Bekannt⸗
Rachung und das Rundſchreiben
dom 13. ds. Mts . und bemerpken
ſioch beſonders , daß die
öflicht ſich nicht nur auf d

Contoren, idern nanien
alich auf das 0 offenen La

Mächäften als Verkäufer , M
Anier, Kaſſier und dergl.
wendete Perſonal mänuli
undweiblichen Geſchlechts bezieh

Maunheim , 22. März 1902.

Bürgermeiſteramt:Beck
22627 Seeger .

Zwangs⸗Nerſteigerung .
Dienſtag , 25 . März 1902 ,

i ſch n dnde
— uhr

öffentlib1
ſteigern :

1 Verticov .
Maunheim , 24. M

Kramer , Hilfs⸗G

Wein⸗tiftigerung.
Die Weinbeſtände der Firuia

Walther Ries ſollen am
Mittwoch , den 26 ,d . Mts . ,
Vormittags von 101üthr ab ,
in der Kellerei

Hit . J 7 Nr . 22

10 er in f5
ebinden von 50 8

Svollz .

findet be⸗
ſtimmit 11

Der Konknrsverwalter .
85 A. :
Gexichts vollzieher .

0
Brunner ,

Mannhetm , 24 . Marz

Nandelsfortbiföungsſchule . ee 11
Mannheimer

5 re Anzahl von * .

e Alker umsvefein
Waarenhäuſer . 0 Dienſtag , 25 . Mäürz

destrage
Frautſurt 90
Zahlung öftentlich verft eigern :

G.

1 große Parthie

Techniſche Artikelwie : Asbeſt⸗ u. Gun znipackungDichtungsplatten

gläſer , Maſchir
Pier , Gummiſch
Löſchgranaten

Fn zſpunden]

um 14 Tage verſch werden
und findet beſtimmt am 8. April
1902 ſtatt .

Mannheim ,
Stober , Ge

23

Iwangsverſteigerung .
Am Dienstag , den 25. März

1902 , Nachmittags 3 Uhr
werde ich in Maünheim mit
Zuſammenkun Waldhofft
Nr. 40 am Eingang der
wieſenſtraße ( Ecke W
zur Stadt Mannheini :
—1 Fahrrad, 1 Kalkwagen , 3

Enn
1 Perthte Biae

3

kübeln, 5
gelöſckHten
ſchiedene G
Baarzahlung
vege öff

Mannheim

Shelber
er in Mannheim ,

inanſttaße77 III. 2

ärz 1902.

570 Haarffürbe.
1515 rothe Haare

5

immer echt färbt , 7 1 91
M. . 50 in der 18082

Medioinal-Drog. 2. Tothen Kreuz
gegründet 1888

Th . von

Hablbagen
J . Feickert ,1

Ael
—„Querſtr . 34. 8

Evang. ⸗protef . Gemeinde 11 755
Charm ontag den

Trinitatiskirche . Abends
Stadtpfarrer Achtnich .

Lutherkirche . Abends
pfarrer Simon .

Friedenskirche . Abends 7
vikar Kamm .

* 281

Uhr5 8 Paſſionsgo

Dlenstag , 25 . ds. Mts, ,
wird die

Uhr Paſſionspredigt , Herr

Diakoniſſenhans
ttesdie

Frauenverein f
neugegründete Abtheilung VII ,

24. März 1902.
6 Uhr Paſſionspredigt , Herr

Ihr Paſſionspredigt , Herr Sladt⸗

Gachmbitags 3 Uhk,
Heraubildung

kalicher Dienſtboten , den Veginn ihver Thätigkeit , durch
ine einfache Feier , im Beiſei

Näbchen im Saale der Harmonie begehen .
wir unſere Vereinsmitglieder
heſſerung des Dienſtbokenweſens ein .

u der Lehrerinnen und Lehr⸗
Hierzu laden

Freunde der Ver⸗
22386

und alle

Mannheim , 22 . März 1902 .

Der Geſammtvorſtand .

Bade - und Schwimmanstalt
fur Frauen und

„ In der heutigen Generalv
für
lheilen und iſt dieſelbe gegen

Mädchen . - G.
erſammlung wurde beſchloſſendas verfloſſene Geſchäſtsjahr 2è Dividende zu ver⸗
Aushändigung des 9. Divi⸗

dendenſcheines mit Mk . . — an der Kaſſe der Herren
W. FH. Tadenburg & Jöhne zu erheben .

Maunheim , 22. März 1902 . 22328

Der Vorſtand .

Großh. Hof⸗ . Nationaltheater
in Maunheim .

Moutag , den 24 . März 1902 .

72 . Vorſtellung . Abonnement A .

Manfred .
Dramatiſches Gedicht in 4 Ab theilungen von Lord Byron .

Muſik von Robert Schumann .
Uegie : Der Jutendant . Dirigent : Herr Hofkapellmeiſter Kähler .

Kaſſeneröſſu ½7 Uhr , Anf , präc .7 Uhr . Ende geg , ½10 uhr

Nach dem zweiten Akte findet eine größere Pauſe ſtatt .

Kleinf Eint rittspreiſe .

Volberkauf bon Villets in der

Filigle des Gexeral⸗Auzeigers, Friedrichsplatz 5.

Dienſtag , 25 . März . 72 . Vorſtellung im Abonnement B .

Der Hüttenbeſfitzer .
Schauſpiel in 4 Aufzügen von Georg Ohnet⸗.

Philipp Derblay Herr Max Freiburg vom

Neuen Theater in Berlin als Gaſt .

Auufang7 4¹

esseum⸗ Tnenter Nana
Montag , den 24 . März , zum letzten Male :

Die beide
Seuſatiousſtück in 8

1 Waisen .
Acten von Cormon . 22190

Modernes Theate““,Apollothenter .
Alteſt . d. elektr .

Straßenbahn .
Montag , den 24 . März 1908 , Abends 8 uhr

Die Ahre .
Schauſpiel i n 4 Akten . 22840

25 Neuvascherele
für Kragen u. uee 16 .vollſt Herrenwäſche . 225

10 .

Fiſche ! Jiſche !
Beſtellungen für nächſte Tage , werden gerke ,

genommen . Eh . Gund D 2,
R 7, 25.

20

Vereinsausflug
zu den Ausgrabungen des

Wormſer Vereius .

Steinzeitgräber bei Alzey .
Abf fahrtsudwigshafen ! 1 Uhr

. Discnſſtons⸗Verein
Maunheim .

Moutag , 24 . März a. . ,
Abends 8˙ Uhr

im Schullokale Lit . P , 11 hier

Vortrag über :

Uriel Akoſta .
Freie Diskuſſion . Gäſte will⸗

kommen 22837

Verſteigerung
O 3 , 24 3, 24

Im Auftrag verſteigere ich
Dienſtag, den 25 . ds . Mts . ,

h le 4 8,2t. G 3. 2

Dwan ,
Seſſel ,

piegelſchrank , 15
1Comode⸗

iſtände können vor⸗

en und aus der Hand

e
1, 7 P I , 7 0

Montag, den 24. , Dieuſtag ,
den B . ds . Mis, , Machmit⸗

tags 2 ühr aufangend , werden
in 1 , 7 nachverzeichnete Ge⸗

nſtände gegen Baarzahlung

Paar bereits neue franzö⸗
undBetten mit

4 N
Marmorplatten

mit
ikow, 1 So1 Stel hlefter für

händler , 1 Kanne mit H ahtken
. Cigarreuf i

Uk, heuf
hle und Vilder ,

verſch . Röſte , 1 Blumen
Garnitur (Sofa mit 2 Seſſel ) e

wozu freundlichſt einladet
M. Bermaun ,

Auctionator . 22303
Die Gegenſtände können von

herute au augeſehen werden .

Roſt

15

hränke ,
Uhren ,

ch

S8808888

Zur Charwoche
eimpfehle friſche :

Bratbückinge
Sthellſiſche, Cabljau

Bachſchellſiſche ,
Schollen, Rothzungen
Nane
Bürſche, Rothaugen ,

Tafelzander ,
Außhechte ,

leb . Kurpfen, Aordſalm
Jilberlachs ,

Weſerſalm, Rheinſalm
Maiſiſche ,

grüne Häringe ,
gewäſſerte

Stockſiſche .
Franz . Poularden ,
Euten , Teuthaynen ,

Capaunen , Suppeuhühner ,
Hahnen , junge Tauben .

Kopfſalat
Radieschen

Blumenkohl , Drangen
Bauanen , Annnas ,

28
8
9
9
9
9
9
9
9
9
9
9

Oleb
9

G20
9 *

9
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Citronen .

0 empftehlt 22801

Telephon 5

— — — —

H .

Glas , Por — 55 20 . Lc.

9 00
Kunſtſtraße

eae grusse E
Seite .

Sieller Grienlullscle Genitle ,
0 4. J.

joler Art
und

lür jode
feklame

SDSD
p

—

—

ner Ausführung . 2245

Sachs & Qso. ,
F 7, 20 . Telef . 219

— —

————ͤ

Wer in einem freundlichen
Lokal bei aufmerkſamer Be⸗

ein gutes Glas Wein
trinken und ausgezeichnet gut
eſſen will , gehe in den 4400

„Sühneprinz “, 4,b .
Ein öfterer Beſucher.

Modes .
Hüte werden modern und ge⸗

ſchmackvoll gearbeitet .
Segine Ohnhaus

*＋ A, 4 , 2 Treppen .
Federn werden zum Waſchen

und Krauſen angenommen . 22039

KRisten

Cigarrenkisten ,
Gewürzekisten ,

Chemikalienkisten ,
Weinkisten ,
Packkisten ,
Postkisten ,
Mobiliarkisten ,
Schieberkisten ,

Amerik . Kisten .

Leitern
Einfache Leitern ,
Doppelleitern ,
Bockleitern ,
Stiegenleitern ,
Pransmissionsleitern ,
Prittleitern ,
Laddenleitern ,
Fensterputzleitern .

n und
rt nach Maass .

Fr. Voc Industrie -
hafen .

Detail - Lager J 2, 4.

Ich empfehle , Mittwoch frah
eintreffend 22363

Schellfische ,
LInbliau ,
Zandler ,

Stockfische
zu ſehr nräßigen Preiſen .

Georg Dietz Srkt
Telephon 559. 2 , 8 .

Für Charfreitag
empfehle :

Frische Schellfische
„ Cabljau

Fluss - Hechte

„ Tafel - Zander

„ Stinte

feische gew . Stookfische ,

Carl Fr. Bauer ,
UI , 14 , a, b. Neckarbrücke .

Telephon 1377. 22866

gleines hellgelbes Hündchen
entlaufen . gegen Be⸗
lohnung M 7, 12 park . 4491

Vor Ankauf wird gewarnt ,

ein Hundertmarkſchein . Der

ehrliche Finder wird gebeten , den⸗

ſelben abzugeben geg. gute Belohn⸗

Schwetzingerſtr . 165 , 3. Stock .

Futtrricſeg
D 1, 1 eine Treppes P 1, 1

Of. Weber- Piserens
Sprach - - Institut

lehrb nach Konversations - Me- ⸗
thode durch wissensch . geb,.
Lehrer der betr . Nation

Englisch , Französisch ,
Ital . , Spanisch .

Französ . , Spanisch , ital .
Handeiscorrespondenz .

Engl. ,

Klassen - u. Einzelunterricht .
Abendkurse ,

Prospekte franko . 21672

Franzüs .

Unterricht
Conv. , Gram. , Handelskorresp ,

G . Haillecourt ' “

u , englischen

Gemüse - und

GLouis Pochert .

Gefl . Aufträge —
Saatkarfoffeln

55

W beſtells beſorgt . 20083

Obst - Conserven

0.
R 1 , 1 am 5 5

0 frühzeitig

oſſerirt frühe und ſpäte 22223

1, 15 , Schir mladen . 2 , 16 . 20133

Anterricht

Glie und nodlerne Güdlbe .

grlitz -

School

18 25 „ eine Treppe

Allein autorisirt zur
Anwend . der Berlit
Methode . Eugl . , Fr.

täll , R. 0Span, ,
Erwa

Lehrern der
Nation .

seh für Ausländer .
Nach der Berli

Methode lernt me
V. A. ersten Stunde
an trei

ne von
betr .

Aufnahme jeder
zeit . 170 Zyeig -
schulen . 2

COLE E
934 0 a. 105 .

end den Ferien für alle
Schüler franz , Stunden ,

Cours de conver

37 dein mach Oſteri
curſus u. Erlerne

8 e könn . u.

woch ul. —
Nith . UI.

Mr. b5

4 7 5
euſa der VI. b

„ Kaufmaun , 03 . 8

institut

Büchler
Handelslehvanſtalt

hue
und Sch nell ſcbſelben
graphie , Maſchinenſchreiben

Moderne Sprachen
Zeugniſſe . Stellennachweis .

Eintrittt täglich .
Proſpekle und Referenzen .

„ Stiefel u.

Guter
* * *

Violinunterricht
wird billigſt ertheilt . 22843

„ part . , 2. Thür l.

Wer ertheilt in den Sonntags⸗
nachmittagsſtunden gründl .

Unterricht im Franzöſiſchen .
Ofſerten unter Nr. 4489 an

die Expedition dſs . Blis .

Warnung !
Waärne von heute ab Jeder⸗

maun , meiner Frau Anng Mehr⸗
brey geb. Klevenz etwas zu leihen
oder zu borgen , indeur ich keiue
Zahlung daffir leiſte 9494
Friedr . Mehrbrey ＋2 2 3.

N iche
Hetrath vermiktelt 4305

k Frau Krämer , Leipzig ,
Britderſir . 6. Ausk . geg. 30 Pfg

Betheiligung.
Tüchtiger , ſolider Kaufmann

ſucht ſich an einem nachweisbar
rentablen Geſchäft utit —6 Mille
aktiv zu betheiligen , oder ein
gutes Geſchäft mit ſoviel An⸗
zahlung zu übernehmen .

Gefl . Offerten unter „Vethei⸗
ligung “ No. 22317 an dſe Ex⸗
pedition dſs . Blattes .

Hypothekengeld
erſtklaſſiges , von dem Vertreter
eines größeren Geldinſtituts untei
günſtigen Bedingungen auszu⸗
leihen . Off . unter M. 61015 b
an Haaſenſtein & Vogler ,

. ⸗G. Mannheim . 22155

40000 Mark
von Selbſtdarleiher ank 140Object geſucht . Gefl . Unt.
No. 22351 an die Eibed⸗ ds. Bl⸗

a . 100,000
auf J. Hypothek per 1. Juli von
privater Seite zu günſtigen Be⸗
dingungen auszuleihen . Offert .
unt . Nk. 4448 an die Expedition .

Teine JDamen - und

Kindergarderobe
wird von einer Dame in und

gußer dem Hauſe angef . Veſte
Referenzen zur Seite , da ich in
gr. Damenateliei thätig geweſen .

368 T 6 , 29 , Stock .

Nähmaſchinen werden repa⸗

—0

rirk . C. Schammeringer , Collini⸗
ſtraße 201, ( Panorgina ) . 20338

50 Tounen Traggagfähigteit ,
icht egen Caſſa zu

ſen geſucht . Ausführliche
Angebote sub . 927 au
Haaſenſtein e. , Straßburg i . Elſ . eos

Schreibmugſchine
güt

erwood , Re⸗
ſt) zu kaufen

iit Preisang .
an die Expd .

geſucht : ge⸗
züchter , guterhaltener , leichker

encen , Iter
d. Gl.

Setragene Kleſder,
„Schuhe kauft 2505

kaufen

Herren⸗ u. Franen⸗
kleider Schuhe und Stiefel
kaüft I . e . IHlerzmann ,

2 , 12 .

e 24d
85 48.

Hansber kauf ,
10,000 Mark Anzahlung ,

wegen anderweitiger
n Geſchäfts⸗
ichſter Gegenditerneb

geräuntidee
0

10 gut rentabl . kleineres
Haus in Audwigshafen, das

ſich für Bäcerei , Mehgerei ,
75 Laben od. Weiniſe, gut

iu , kl . Anzahl . bill . a. ſol .
ite abzugeben . Off . unter

2355 an d. Gb. d. Bl.

Melzgere
zu verkanfen !

Ein Haus mit gutgehender
Metzgerei für den Prels von
M. 5000 . einer Anzahlung von
M. 5000 zu verk . Näh . d. Agent
N. Boffert , 4.

1 46 . 21806
Magazin ; verk . E

7, 12
Ein neu pfite

( Bäckerei )
in gut , Lage Maun⸗
heims mit kleiner
Anzahlung ſofort zu

Näh . Victor Bauer ,
3306

mit gut . Wirth⸗
ſchaft , au einer

gelegen , für den
8 von Mark 40,000 ,

Anzahlung zu verkafen .

kAnter
Nr . 4281 an

verkaufen .
Agent , Seckenheimerſtr . 70.

Eckhaus
HH̟auptſtraße
billiligen
Uiktetl.

gzug eine ſchöne Bade⸗
einrichtung mit Gasofen z. verk.
48 Prinz Wilhelmſtraße 23, II

Verkauf .
Eine gut erhalteue Federnrolle ,

ſowie ein neues 2ſpäuner platirt .
U. ſchwarzes Chaiſengeſchirr bill .
zu verkaufen . Näh .

——5 Hauptſir . Nl . 1 22063
1 Gasmotor , 1 HP. , 1 Band⸗

ſäge , 50 em R. ⸗Durchm. , 1 Traus⸗

muſſſen, verſch. Nienieufſcheib . bill .
zut Ukf. Näh . 8 2, 2, Hof r. 21291

6 ſchreibt . , 1 Bücherſchr . ,

Seile ! 101

J . Pollat ſcheck, N ,

Modeme , ſolid gegrbeitele

Dirans223
85zu verkaufen .

Neeeu. e 2,

ſenſch e La⸗

eureg. Spiegelf chr. , Büche : ihE.

zu Saloh,
, 10 .

erſchledene Möbel ,
Betten , Stühle wegen Weg⸗
zug

Näh . Ji ngbuuſchſtr . —.
Nerkaufe bis 50 le
als die Konkurreilz Adolph⸗
garantirt feuer⸗ und 7
ſichere 20177

Büthek⸗. Kaſſenſchräuke
e Amtlich erprobt . n
Industrie - Bedart , Watene

955
8

reau⸗Lager , G , 2
Y wenig gebtauchtes

E 20 11
1. *ad

Ein noch gut —17775 Kinder⸗
wagen billig zu verkaufen .
Bellenſtraße Nr. 30 , 5

es . 5 hochelg .
1. Aus⸗

eht . U. ech 5 7, 2411l .

Anzuſeh. zwiſch . . —12 Uht. 2908
n 17 „ſpänniger

Bordwagen 11

eenne , . 5, 17 b.

gult 15 Nes
illig zu ver⸗gamenrac ae

E 7 , 25 , Comptvir im Hoß

1 eles Federgröllchen
mit ſtarkem Woppel⸗ - Pon ;
und Geſchirr preiswerth 0 ves
kaufen . Näheres I 2, n
reau , det e

22221

Wegzug

5

Keine
4366

8 Preien zu perk,
NFabrlftodar 2, 11 .

Clre vollſtändige Bade Ein⸗

15e zu verk.
3 5 . Sb.

CCo

Krankenfahrstuht ,
wenig gebraucht , nenzſe
Bauart ,wird bill abgegeb .

Näh . 0 , 5, Goldgeſch . de

Eine noch
ſaßnenz Jill.⸗Ciſtichtang
iſt preiswerth zu verkaufen .

Näh . R 1, 12, Nachmiltags
2 und 4 Uhr. 223200

Ein ſchweres

ugpfers
( Wallach ) wegen

u Platzmangel ſo
kilig a verkaufen . 21840

Näheres Mittelſtvaße 3.

1f. acle Minalfter Saae
z1¹ verk . , Vater prämiirt , miteerſtſell
und Ehrenpreiſen. 22204

M3, . 3 , partelke .
Verkat

Prachtvolle franz . Standuhren ,
ſranz . Betten , Schränke ꝛc. wegen
Wegzugs

110 5 31¹ 55 4411
3. 13 Treppe .

Weg. ſind

VebrereBetten , Schränke , Commo⸗
den ,2 Eisſchränke ꝛc. bill . zu verk.

Scharfer Schnauzer ( Prima
Rattenf ſäugenc) zu verkaufen .

5 F A, 1 l . L. 4440

Wurf ſehr hübſch gezeichnete

Forterier
billig zu verkaufen . 4428

Näheres Rheindammſtr . 7,
Traitteurſir. 17,Schwetz . ⸗Borſt .420 3. Stock

auf dem Stengelhof , in

Offerten unter 0.
dition dieſes Blattes .

C.

Bauplätze
mit genehmigten Bauplänen zum Selbſtkoſtenpreis

event . mit Verluſt zu verkaufen .

der Nähe der Halteſtelle

Nr . 4424 an die Expe⸗?
4

—



Veueral⸗Auzeiger . Mannheim , 24 . März .
Ordentl . Mädchen für d

arbeit auf 1. April geſi
Mittelſtraße 25, Wein

Lehrmädchen zum Kleider⸗

Robes , I 6,
machen geſ

570 — Klaiber ,
401910, Ste b.

Hafenſtr. 045
Laden ! nif öder
ohne Wohnung

zu vermiethe 3384

Mſtand ſteißig. Midce

012³

5 u. ſiehe⸗ 50. eee 105
per 1. April eHamburg . 22827 G2 , 2, 2 Treppen .

Stellung findet , wer Steno⸗
gahte Ag hgerſe ben eie 1 jungesMüdchen
Buchführg . I . 12 , 11 erlernt .

Tüchtiger , folider 5 .

Aufſeher
für größeren Betrieb geſucht .
Nur Bewerber geſetzten Alters
welche bereits in ähnlicher
Stellung waren und über gute
Zeugniſſe verfügen , wollen
ſich melden . Adreſſe in der
Exped . des Bl . zu erfahren .

ſeowee einTüchtiger Gehilfe ,
Lehrling bei ſofort . !

geſucht. M. Kolb ,
Dekorateur , G 4, 3.

Angenehmer
Nebenverdienſt .

können ſich Leute aller Stände
durch Vermittlungen von
Adreſſen ohne weitere perſön⸗ “
liche Theilnahme

Gefl . Offerten 1
an die Expedition dſ

Ordenllicher bene
16 —18 Jahre , geſucht
v. Schilling Liche Verwaltung, E

Gut empffeſtr Iluge ,
5 17 Jahr e dauernde

Arbeit ſoſört geſucht . 21987
F 6 , 4 , Bureseu .

ucker
durchaus tüchtig , mit Schnell⸗
preſſe vertraut , geſ . 22847

A. Lauterborn

Ludwigshafen a . Rh .
Monteut .

Ein tüchtiger Monteur
in der Lage iſt, auch at
größere Montagen ſelbſ 1
ausz „findet dauernde . gut
bezahlt⸗ Monteunre , die
ſchon um Krahn, und Aufzug⸗

22222

der

bau lelektr . Krahnen ) gearbeitet
haben , bevorzugt . 32

Jul . Wolff & Co . ,

MHeilbronn a . X.

Aaſcheubierhändler
von Brauerei yt; derſelb
erhält 0 ug u. ſonſt
Räumlichk . ennee

Tüchlige Glaſe ( Mahmen⸗
macher )

und 1 Vanſchreiner
22186

Brenneis , 8 G. 37 .

Junger Hansburſche
geſucht. 22350

Ein inchtigen

Maschinep ardeite
welcher auch zugleich Dreher
für Hollzbearbeitungs⸗
maſchinen geſucht . Nur tücht .
ſelbſtſtändige Leute wollen ſich
melden . 22273

Wo ſagt die Expedilion .

Verkäuferin
für unſer Wäſche⸗ und Aus⸗
ſteuer⸗Geſchäft ſofort geſucht .

Nur ſolche die ausſchließlich
in dieſer Biauche thätig waren
., prima Zeuguiſſe aufweiſen

können , wollen ſich melden .
Weidner 4 Weiss ,

51 , 11. 22287

Tliehtigze
Maschinennäherin

geſucht. 22127

Wene Dreyfus .

chtig 4

Rock⸗ id Ailcharbeitenn
geſucht . 22128

Wertheimer - Dreyfus .
Geſucht peroſor oder läl19ſtens
1. April für ein großes Bureau

ein Fräulein
aus anſtändiger Familie mit
ſchöner Haudſchrift und ver⸗
traut mit allen Bureguarbeiten .
Dauernde Stellung bei ſteigen⸗
dem Gehalt . Offerten unter
Nr. 21687 an diee Exped. d. Bl.

En brav, , fleiß .Mädchen , das
bürgl . kochen u, alle Hausarb .
verſeht, zum 1. April geſucht .

M 7, 15, 2. Stock . 22262

Jut Cpang . Bürgerhoſpital iſt
die Stelle einer Köchein mit
einem Bierteljahrgehalt von Mk.
75 . — U. die Stelle eines Haus⸗
mädchens mit einem Vierteljahr⸗
gehalt von Mk. 50 . — auf 1.
Nepelt

zu beſetzen . 21764
Aunie ldungen binnenes Tage

bei der Hoſpital⸗Verwaltung ,
E 6, 4½.

Mädcehen .
das kochen und Hausarbeit be
ſorgen kann , wird fürkl . Familie
bei gutem Lohn für ſolort od.

ſpäter geſucht. Frau Koehler ,
Böckſtr . 9 ( I 8. 11 ) , 3. St. 4351

Per 1. April ein ordentliches
Mädchen geſucht . M 4,5 . 4088

Ordentl . Mlüdchen

f

Aan,

chen für el iche U. Haus⸗

M I ,

22183 Gebrüder Lindenheim , E2, 17.

23¹

ſiigcherinnen 9

Lehrmädchen
aus gut Familie per . 2 geſ .

Lehrmädch . f. d. Lad geg
M. Wieder

Fehr mädchen und Kleider⸗

f˖
beitein April gef

Jung 8
amen können in Privat

Jdas Kochen gründlich
0 „ 3986—Leleruen . 9865

7, 24 .
Tordentliches Mädchen,

gegen guten Haus
arbeit geſucht . 4007

4 Querſtraze 35, Laden

geſegzleren Al

1378 Tr⸗
zum 5

Apriſ
b . Dieuſt⸗

Arbeit in kl.

Geſucht :
Familie 965

3 muiergn 0 „aufs
E St 4254

* * 5 Den per 1.

1 0 u,
Ziel geſ.

Ein reinl .

dil. häu

bühele
eichte Arbeit g

Reinlſche 8
cht . K 3, 2 2 Stock . 44

Eine Pionatefrau geſucht.
54 13 ,

ſſche Monatsfran geſ .
43 M2 , 6 .

aufs Ziel geſ. 114,8. 4412 / 1 1173 115
u jüngeres Mädchen für häusl⸗ 8

Arbeiten geſucht . L 11, 4413

das Fülrg. AiU 3 ichEin Mädchen
10 0 auf

0 l K1 ler,
geſucht . J 3 tücht. in 1565 I1. Detail . Off

daß
erlich Nochen Nr. 498 Bl .

Midc hel, ;
190

n, 30
5

75 Ziel geſ.
22246 D S, 4 , Lad en .

Kaufmann !Bolontair ,
Tücht . iweſches

am liebſten auf einem klein
8855 Buregu . — Off, un 3

0Ullte

liakpoſtl . Kaiſ
Ludwigshafen a : Rh.

Junger Maun
mit allen Bureauarbei
flolter Stenograpk
ab bis 1.

vertkaut ,

Gied

Buchhalter,
tüchtige Kraft , perfekt in dopp. ,
ital . und ani cher Buüch⸗

faen incl . mit
u Ma⸗

fucht ſich zu ver⸗
4472
4472

Suche für meinen Sohn,der
eike höhere Schule bis zur Akter⸗
tertia beſucht , eine Lehrſtelle .

Off . unt , Nr . 4230 a. d. Exped .

— ine jg . Fran geht Waſche
Putzen . Augartenſtr . 71, V.

5 500 ordenil . Mädaßen
Stel le a. 3¹ In . ⸗Mädch.

b. 1.

nebſt ZubehörJ Hinmer bed echunt, 0. 3974 g. Exp.
8

ein hieſ . 91
m Zentrum der

11 50
womöglich mit Thoreinfahrt , auf

e Zeit zu miethen , event ,
faufen geſucht .

＋ 20967 an
ditioin dieſes Blattes

Aimmer⸗Wohnungſt Mitte der Stadt part .
2. Skockper 1, Juli geſucht .

mit Preisangabe unter

wil

WirihſchaftenI
Tüchtiger Zäpfler

für gutgehende Wirthſchaft
4359

Qunerſir . 27
ſoſort geſucht .

— —e 85

Eie 2 55 Ranhe en
Großhandlung ſucht per ſo⸗
ſort oder ſpäter einen

Raee( Chriſt ) .
Gefl .Offert , unt . P. L. Nr.

20976 an die Expedition ds. Bl.

Lehrling
mit guter Schulbildung per ſoſort

geſucht .
Actlengesellschaft für
Ha fee - Ronservirung

Mannhbheim . 22334

TLehrling geſucht
von Agent . ⸗ und Conumiſ. ⸗Geſch
Gelegenheit zu guter geſchäftl .
Ausbild und Erlernung ſremd .
Sprachen geboten . —Off . unt .
Nr. 4345 an die Exped. ds Bl .

Landesprodukten⸗Engros⸗Ge⸗
ſchäft ſucht einen

—
Lehrling

qus guler Familie zum baldigen
Eintritt . Offerten unter No.
22058 g. d. Erped . dſs . Blattes .

Maler -
Lehrling geſucht . 4275

Heinrich Paul .

bei ſofortiger Be⸗
Lchtinluge zahlung geſucht . 22889

Fuhr & Thiele . 4 , 2 .

Lehrling
auf ein Architekturbureau ge⸗
ſucht . Offerten unter No ,
22357 an die Exp d. Bl

Lehrmädchen.
Lehrmädchen

mit guten Schulzeugniſſen von
achtbaren Eltern ſofbrt geſucht .

Weidnerck Weiss ,
Y 1, 11.22214

per 1. April geſucht 22095
45 , 24 , 1 Tr.

uit guten

„VeſſtesMädchen Zeaanen
das etwas lochen kann und in
allen Hausarbeften erfahren iſt
findet per 1. April gute Stelle

u der Nähe von Mainz 223⸗

Räheres Compiolr Fuhr⸗

Ich ſucge ſofort oder
1. April ein 22207

per

Lehrmädchen
ait guter Schulbüdung .

Ferdinand Loecwenſtein ,
Neckarau ,

mufgctur⸗ und Kurzwgaren „ſeure , Conbitorei ꝛc. geeignet .

322 aͤn die E ed . d. Bl.

Hübſ ſe Wohn . Zint prd
Mit. Juni geſ . Preisl . 500 750 P.
( 5 .St. ausgeſchl ) Off . sub G. 114478 an die Expedition d. Blis .

ſucht letztEinzelne Dame 18e . fe
Zimmer mit Zubehör in
gutem Hauſe —

Off. mit Pu
4362 an die E

Sangab de unt . Nr.
rped . d . Bl

Lagerhalle
mit Bahngeleis , event . auch Anth .
zu miethen geſucht . 22844

Nübele im Verlag ds. Bl

Laden mit Magazin . ] !
93 5 Die Parterxe⸗Ränme ,

55,0 3. Zt . von der Firma
Götzl & 6 . benützt , ſind nach
Umbau des Ladens per 1. Aug .
andezweitig zu verm . Wünſche
des Miethers können evtl , beim
Umbau herückſichligt werden .

Näh . B 5. 4, Compt . 21702

96 19 Laden m. anſtoßend .
95 939 Zim . (kl. Magazim .

zu verm . Näh . 3. S lock. 4192

F3 , 7 Laden mit 3 an⸗
ſtoßeuden Zimmern

zu vermiethen 18520

K 1. AbsBrelteſtraße , großer

3 Laden , 66 am, per
1. April ds . Js.

Näh . K 1 , 5a, 2. St . ,

M2 , 7, Laden
mit 2 nſern u. ſchönen
hellen Nebenräumen per ſofort
zu vermiethen . 22059

Kunfiſtraße,0 . 9.
Laden , 40 qm ,
zu vermiethen . 22001

0 4 15 Kunſtſtr . ,Laden
E, 10 . groß . Nebenraum ,

per April oder früher zu verm .
Näheres 4. Slock . 15778

E 7, 14 , Laden z. v. 3789

Augarteuſtr .
Laden mit Wohnung , auch für
Filiale geeignet , zu verm . 3989

eeeeeeeeeeeeeeee

Breite Straße , moderner
Taden und 1 Laden vis - à⸗
vis vom Kaufhaus zu ver⸗
miethen . 21106

Näheres : Gebr . Reis .

Vellenraß 30 , Laden mit
Wohnung per ſofort zu vermm,

Näh . Gontardſtr . 2s ( Laden )

8
T 6, 17 ( Büreau ) . 20117

5 Eliſabethſtr . 5
Binter der Feſthalle ,

bis 1. April 21433

Läden
nebſt Wohnung für Drogerie , Fri⸗

zu verm . 21788
Kanzlet ,

( H9,
Laden ,

Näh . 2. Se 155
9d. oh . 2

wel Ziu 5
ſofort zu

Abbet NoeßAnöſte 3

Mitſſiwſes8802
baden u.

—.— 21900

rindN

ſof.
z
3Pane

mit Wohnung , mit oder ohne

Werkſt. , zu

dammſtr . 31, 2
Ein

ſch öner Lad en ,
vebrnti

rn Boſſert,21467

Laben 1 ſeſchkedſen
In der vorzüglichen Lage

E 5 , 1 ſind mehrere
Läden per 1. April oder

früher zu vermiethen . „

Näh. Mannheimer
Actienbrauerei , B6,15 .

Lädenzu vermiethen :
Ju bener Lage der Stadt ,

ein ſchöner großer Eckladen
und 2 kleinere Laden , je mit
einem Hinterraum , ſpfort zu
vermiethen . 16679

Zuerſrag . 2, 14, Konditorei .

iger Laden mit
Schaufeſter event . mit

„ mit od. ohne Wohnung
21196

erſtr . 90, 3. St .

1 . welen ,
eit ca 6⁰ m, per 1. Aprll oder

in beſter Lage zu verm .
DD 3 , A, Mayer . 19185

Ein großer

ant Fruchtmarkt ,
Börſe , ſofort

20944
u in der Expedition

per

dieſes 25

ehoreengeldoret
1 ſchöner Laden

mit Wohnung nebſt Ma gazin
oder Werkſtatt zu verm 22

als Bureau
2123967

7
8 ee

JEll.

51 2
D178465

9.
5ulidars

zu vermiethen .
N G5, 1eNäumlichk .

10051

Parterre⸗Hroße
Laden z. 0 9921

U 3. 17 nächſt der Neckar
( brücke , Bureau

mit auſtoßendem Schlafkabinet
ſof. od. ſpätei zu verm . 20528
Bureau 5d. Lagerraum
2
. Jun. Hof , ev. Wohn . dazu ,8. D. 7, 24 , 5 2ls

Pfiuz Wilselnftaße
ſu . 0 l . Nr. 10 an der

Feſthalle ,

Bureauräume
im Parterre , im Ganzen
getheilt zu vermiethen . 20168

Arno Möller , 0 8, 1.
Telephon 1049.

Zu vermiethen :

Burean per J. April.
Näh . A. 14 . 1 Tr h.

Rheiuſtraße
Große , ſchöne Bureauräume
eventuell getheilt , per 1. April
zu vermiethen . 17640

Näheres Kirchenſtraße 12,
(G. 8, 29) , .

Bureaur
3,4 —7 Zimmer , wenn gewünſcht
auch mit großen Keller⸗Räum⸗
lichkeiten , für ſoſort oder ſpäter
zu vermiethen . Näheres bei
Gebrüder Krayer , I 7, 15 ,
gegenüber d. Hauptzollamt . 145

Als Bureaux od. Laden zwei
geräumige , Parterrozimmer ſof.
od. auf ſpäter zu vermiethen .
3941 Bahnhofplatz Nr . 11.

oder

2808

Zwei große leere Zin mer, part . ,
für Bureau geeignet , ſofort oder
1. April zu vermiethen . 4370

Näheres 0 1, 15, 3. Stock .

2 parterre -Räume
für Bureau 1 zu verm .

Näd. N 4, 18, 2200

großer Keller ( 100 ] .
Fuder circa ) mit od.

ohnie e zu verm . Comp⸗
tolr auch allein abzugeben . 20047

25
Sackgaſſe , Stall⸗n7 49
*
ung , fülr 2 Pferde ,

Heuſpeicher und Hofraum zu
vermiethen . 21338

Näheres G 7, 11, Bureau .

kleine Werkſt att zu166, 1 6· vermiethen . 3954

Magainm . BureanF44, 30 zu bermiethen . 3032

0 4, 177
a emiethen 2
1 e ager⸗kaante, Werkſtärte ꝛc. 17202

4 , 17, Buchhandlung .
Roilſtrabe 9 2 helle Werk⸗Beilſtraße 9⁰

ſtäkten mlit
Lagerſchuppen

Per 15 Mda¹ zu

kſatt) fe 1977705
auch

rt od. ſpät .
3670

3g4s im Bure au .
N bn
Ln ger - Räume

15 trocken , mit Eiufahit ,
tadt , Markt⸗32 EAm, inmitten S

ſtraße , 2, 4 , ganz od getheilt ,
Aptit zu vernnethen 17014

Kleine Werkſtatt
i der Rheinhäuſerſtr . zu verieſt.
Zopf , Götheſtr . 12. 1. 4222

Maaſi Mit toßem Keller
ureaux zu ver⸗

rſragen bei
9295Jacob Schweitzer, SA4, 22.

Telephon 2420.

Gfoßes, heles , fockkes,

übars
Magainn.it Gas⸗ u. ee Thor

äler preiiswerth zu vebim.
bei Carl Voegtle ,

. 10 ( 10, 28) . 20166

Lagerplatz
Nanz jahe der Zimmer ' ſchen

Mit
zu ver⸗
164 15

ſüt vie
Pferde,

rik, 900 — Meter groß,ſaſſtven Gebäulichkeiten z
miethen . Näh . II 3, 4 .

ersſhaſt5⸗Sfalung
ch. nebſt 2 Chaiſen⸗Remiſ .

3988U . Küche zu v.Näh . Seckenhmſtr . „ Bdh .

Schiller⸗
platz,

21216

5 1 . D
Zimmer u. Gibehervermiethen . 0

Nmmer52 10 Stock , 3
5 ) Küche und Zubehör,

ſofor 5 zu vermiethen . 4157

ů 4 , 1 , Shiltenplah
Daohnung , 7 Zimmer , Küche ,
Badezimmer , Gäl derobe und Zu⸗
behör zu vermiethen .

Näheres parterre .

35 35
Hinterh . ,
Zim . u.

Zu erf 2
S

B 6, 2 w
Näh . 2, St . daſe. de ibſt ,

5 6 1760
5. Stock , 6 elegantſe

7 helle Zim,, Balkon ,
deein lrichtung , Manſarde , Zu⸗

behör, ſofort zu vermiethen

6
kihe btſlez veri .

21914

Näüh. M 1, 8, part . 4324

zweiter oder dritter
B 6. 19 Stock. 5 Zimmer ,
Küche und Zubehör , zwö Magd⸗
kammern p. 1. Juli z. vm 22121

3 6 21 2ger leere Zim . zu
55% verm . Näh . part . 85

S8 , 22
Stadtpark gegenüber , Partevre⸗
Wohnung , 7 Zimmer mit
Zuvehör , zu vermiethen , Näh .
Parterre von 2 bis 5 Uhr zu
erfragen . 21917

B
1 iſt per 1, Apxitl 1902
65 4 eine ſchöne , getäum ,Wohnung mit 6

Speiſekammer nebſt allem Zu⸗
bebör zu vermiethen . 16866

Näheres Comptoir im Hof .

AÆ, 1
am Fenghausplct , 2 Zimmer ,
Kücheu . Speicher , neu hergerichtet ,
ſofort zu verm . an küüdeuloſes
Chepaaz od. einzelſtehende Dame.
Preis M. 20 22

Monat . 21743

0 7, 7 Tr. hoch. , ſchöne1 Wohnung ,
8 Badezimmer und
Küche , auf 1. April zu verm .

Näheres parterre . 3615

0 8, 7 kleinere Wohnung an
rühige Leute z. p. 21871

. 8, 11 , Neubau ,
und 4. Stock , je 6 Zimmer ,

Sogeene und Zubehör per
April zu vermiethen . 22342

5 6. e eeee
2 Zimmer 85 91995au ruh . Leute z. v . 216387

U 75 2
4 St⸗
2 gr. Zim. , Küche

Keller per 1. April au kuhitze Leute
zu verm . Näh . daſelbſt . 4473

5 helle ParterreräumeE 15 125 w. z. v. 17888

E 9
3. Skock, 3 Zimmer

9 u. Küche an ruhige
Leute per 1. April zu veymietheſt .

Näheres im Laden . 4081

F 3, 8
eine kleine 8 en⸗

wohnung , ! Zim⸗
mer und Küche an ſtille Leute
billig zu vermiethen . 21829

m 3 St Unks ,51 3. 135 immer , Külche u.

ee für 1. Mai zu verin .
Näheres : 2.

57
links , 20862

F 4. 3 Wohnung von
6 Küche u.

Zubehör zu vermiethen . 4031

F4 , e „Küche ,
Badezimſneru Zube⸗

hör pr . Mal an reinl . ruß , Familte
zu verm . Erfr . 2, Stoch. 3965

Jintmer,

79then⸗ 982
am

3 . Stock ,1 5

115 Jeau
„ 66, 7

Zimmer u.
*zerm:

ſechenſtraße 24)0,

19205

Küche
21792

Buchdrucke

6
7
05 39
8 , 24

mer, Küche nebſt ;
Zu erfragen 4. Stolk,

chenſtr . 24) ,6 8, 24 b 9 855 Wohng . ,
3 Zimmer u. zu v.

E , 27＋
5 ck 2 Zimmer Uu. Küche

zu vermiethen .
Stotk. 22054

( Halteſtelle der5
95 20 eleetr. Bahn . )

Wegen Verſetzung ſof. 5 5 Auvg
5

Wohunung t Zub .
— 2 gr. 3. U.

17 . 70. 5. NLäh .

zu verm .
4050

4363

Se—I 7, 25
m
ut. Jubeh. p. i

zu v. Näh . 2. Stock , 17090

I 8, 4, Albetgſlt. 7
( Hi utehaus , d Küche
und Z1übehör, auif 15. Mätz
zu vermiethen . 20509

IIn „ 242 . St. , 2 J. U. Ki n
U. . , bis 1. Apkil zu verm.

8 32
( Beilſir . 10) , 1

5 * ſchöne große Zim .
che, Bad uu. Magdzim . , bis

Apkf1153 ermiethen , 21064

9 35 Wof hnung , 3 bis 4

, im,u . Zub . bis 1.
Apvl⸗ v. Näh . H 4, 26. 3756

91mng, an ein⸗EB Jerſ . 1 v. 20988

J 15 3 kleine Wohnung für
eine einzelne Perſon

zu vermieihen .
f.

g

91• 11
ſchöner 3 drei

10 üne ad K uche
1. April ſpä 4124

82
1 5 du

iethen. 4061F i a
5 IimmerK 1 5 9 mit Balkon pr. ſof,

zu vermiethen . 21759
Näh K 15 Ha, 2. St. , Kanzlei .
2 3. Sf . 5 ZimmerN

25510 mit Zubehör zu
verm . Preis Mk. 600. 1645ʃ

K 1, 11 Zub 8
behbr Pr. . April

od. ſpäter zu vermiethen . 20346
Näh 0 22 15, im Hof.

nlebſt
n hoch ,5

r Küche
ub

a vermieth

e
eppen

nebſt
en,

Küche
Zubehör zu verm .

Näheres 0 3, 10 ,
. Stock links . 20583

0 ö , 12 ,
85 Stock, !3 Zimmer , 1 UndZul r peb 1. April zu Verſſ.Näh. Leins , 0 . 67 .

S , 12
2. St . , 3 Zim. , Kiche u. Zubehhr ,

1 05 zu vermiethen .
res Leins , O 6 , 3.

0 6 2 Treppen , ſchöue5 7 Sner⸗aee
mit Bad u. Zubehör , alle Zim
nach der Straße 0195 zu Ver⸗
ntiethen . 22823

Näheres Leins , 0 6, 3.

K alserring .
0

—
18 4. Stock , ſchöſſe

162 Zimmter⸗Wohnung,
prach tolle Ausſicht , per 1. Apll
ev. auch früher , zu verm . 1788
Näh . pärk. , zw. 1 u. 2 Uhr Nachm

0 7 . 19 ,
2. Stock , 5 Zimmer nebſt
behoͤr zu vermiethen . 20885

Näh. 2, 15 , Buregu Hi

P 0 1 cächſt deſß
2 Paradeplatz

1 Treppe hoch , Wohnung miß
6 Zimmer , Badezimmer nebß
Zubehör per 1. Juli zu ver⸗
miethen . Näheres O 3 , 15
1 Treppe hoch . 4477

2 , 22 , 4. St . Hinterh . fedWohn, 2 Zim. , Küche , ſämmt ,
Zub .z. verm . Näh . 3. St . Vdhlelg

9 4, 7
2. Stock , 3 Zimmir ,
Rüche und

055
eine kleine

1 zu vermiethen .

07 , 14⁰
Belle⸗Etage ,

per 1.5755Nö

per 1.
Näheres parterre . 19250verm .

1 Zimmer u. KücheR 4, ſofort zu v. 4356

4¹
Friedrichsring

6 Zim , u. Zubeh ,
April zu

S 6 , 29 ,
2. und 3. 810
Küche , Bad, nebſt allem Zubeh⸗
zu verm . Näh . part .

K 2 30
2. St. , ZimmerK25 11 Niihe mit Zu⸗

behör u. richt . ſof. zu v. 4902

U U 9 Breiteſir ,
6 5 Wohn. ,

f 9 4
2. 7 Zimmer mit

142 Zubehbr per 1. April
zu vermiethen 3748

Tr , Iim ⸗WohfL 25 0 mitk Badzimmer und
Zubehör per ſoſort zu vermiethen .

Näh . bei 55 Schmitt , Buregu⸗
chef, A 4, 22152

LI0. 9 3. Stoch 2 Srepp . ,
6 Zim . u. Zubeh .

Familie zu v.
inel . Bad an kl.

L 12 , 3
Näh . part . 16871

2 6 ZimmerSt
mit Zub. 8. verm .

Näheres Parterre . 3850
5 42 . Sſ . , 5 Zim . u.L 125 145Zudeßör zu verm .

Näheres
5

arkerre . 18814

f 13 , 5 1 8 5 6 und 7
4 Zim . „Wohnungen

mit 99 751 110hör zu verm .
Näheres 7, 15 , Bureau

im Hof . 21776

1 13, 6 wegen Todesfall
1 2. St . 6Zim . 0Speſee U. allem Zub . per 1

April od. ſpäter zu v. Einz u⸗

ſchen
von 11 —5 Uhr . Näekes

bei Münch, parterre⸗ 18168
getheilter 4. Stock ,L 14, 2 3 Zim . und 2 Zim .

und Küche zut vermiethen .
Näheres parterre .

114 .12
zu vermiethen .
f

( Hinterhaus )L 15 , 2
Wohnung , 3

Zimmer , Käche u. Zubehör auf
2 April zu vermiethen . 21718
Näheres im Laden⸗

3. Stock , elegante uhn 8
Bädezimmer U. al em

Zubehör per 1. April 1902 zu
dermiethen . 16250

M 2 eleg . Wohnung ,
9Oberſtadt , 5 Zim . u.

Zubehör , per 1. April zu verm .
Näh . 1 Tr. , Schaeffer . 3390

M 4, 4 elegante Bel⸗Elage ,
7 Zimmer nebſt reich⸗

lichem Zubehör ſofort od. ſpäter
zu v. Näheres 3. St . 20084

NZ, 16 mnStock , 6 Zimmer
Zubehör 15April zu vermiethen . 398

NA , 14 *
und Zubehör

zu vermiethen . 2342

2S , 1
Elegantes Hocherteree, 7 ſehr 77ränmige Zim . u. Zubeh . , net .
flür Zahnarzt , Auwalt oder für
Bureau , zu vermiethen . Anzuſehen
zwiſchen 17 Uhr Mittags . 4225

21109
8. Stock , 6 Zim. ,
Badezimmer ꝛc.

18706

Augartenſtr . 38 , ſchöne ab⸗
geſchloſſene Wohn . von 2 Ziim
1 Küche und Zubehör ſofort od
ſpäter zu vermiethen . 21382

Näheres 2. Stock daſelbſt .

ebenſo Seitenbau 5. Stock ,

79
u. Küche zu verm .

Näh . part .

Wegen Jerſetzung elegantt
drei Zimmer -

Wohnung

vermiethen .

( au Lawntennisplatz )
div. elegant ausgeſtattete 4 Zint
mer⸗Woöhnungen mit Bad und

vermiethen .
Nüh . Hatry, Lameyſtr . 11

Elisabethsfr. 3,
Fein ausgeſtattete

Heklſchaftswohnungeu,
9 Zimmer nebſt allem Zu⸗
behör, ſowie im V. Skock ,
5 Zimmer u. Bad und 2
große Bureauräume im
Sonterrain per 1. Juli eptl .
ſpäter zu Perneie d 19030

„ àAb .
Schönergroßer Laden

nebſt !Wohnung, 3Zimmer ,
Bad , Speiſekammer und
Jubehör, ſowie ꝛſtöckiges
Magazin mit Souterraimim Hinterhan ,

„ fbiees
ſchöne ausgeſtattete

Wohnungen,
Zimmer , Bad , 1kamimer z0, r Ju

ebentl . früher zu verm .
Näheres bei Baumeiſter

Kaiſerring
5 19031

Lihelehenerſeuße 19„,
1, 2, 3 Zim . u. Zub . ſoß
billig zu verm . 40

2 11 3 Zim . u. KücheN 6,
6

2 zu verm . 4483
W 12,5 . St . , 2 ſch⸗
ni .K. g. 1. Apr . z. v. Näh . park⸗

je 6 9
21350

Hinterh . , ſch.
2 Zimmer

Küche per 1 April zu v. 21988

Augartenſtraße 69 , 3. St .
Vorderhaus 5 Zimmer u. auch

deethchenst, U

auf ſofort oder ſpäter zn
22205

Charlotteustr . 2

ſonſtigem Zubehör Wee 10
—

——
9
8
0



0

mtl .

——55
mer,
ſehbt
2162

N

0
ing
bel70

15 . , . , 4. Stock ,

bermiethen .

Bgdez . ,

negllein Zubehör pf. 1.

Abpril oder ſpäter zu vermiethen

Mannheim , 24 . März⸗

Eſisabeſhstr . 5x
Hiunter der Feſthalle ,

ver Mai , Juni .

Limmer u . 4 Zimmer ,
elegant ansgeſtattet ,

Erker, Bädezimmer , elektr . Licht,

8 Wünſche werden berück⸗
21432ſichtigih . MHellwig . N 3 , 135 .

ſabethenftr. 6, Neubag .
Herrſchaftliche 4 Zimmer⸗⸗Woh⸗

aunng mit Zubehöt,
deögl. 4 Zimmer⸗Wohnung uim
Stock per ſofort oder ſpäter
zue 1

57

Uekha us ,
1. St. , 6 Zimmer , Küche , Bad ,

Aeiſekamier, 2 Mauſarden , 2
feller per 1. Juli zu verm .

Näheres padterre bei

——2⁰ G. Wahl .

Nikardſt . 4 8
gc

Nub s
zim . u. h

züßv. Näh. 3.

Ferdſt. fp

*Tr. ,

.

und Zubehör zu
4108

Bontardstr . 46 ,
Aegante Bel⸗Et 3 Zimmer ,
Füche zum 1 . Aprilbillig zu
Mrmiethen . Näh . daſelbſt bezw.
Lindenhofſtr . 14, III . 21661

Vontardpl . 3 Zim . m. Erker
Ie Zubeh . p. 1. April zu verm .
äberes Werderſtraße 4. 22013

Gölheſtraße 8,
od . 4. Stock ,

ohnung , 7 Zim⸗
mer , Badez . u. Zub .

per Juni zu vermieth .
Näh, daſelbſt . 21730

Muſcht. 968,37 )
Bade⸗

Zub .
. St , 7 Zimmer , ſche
zumer, Magdkam . nebſt
bey 1. Juni oder ſrüher zu verm.

Nüheles im 2. Stock . 20768

Aungbuschlraße 1 .
Wohn. , 2. Etage , 7 große Zim. ,
1 855

Speiſekant . , Küche u.
Zube daſ . stage , —5 Zim .
I verun Näh

1
3305

. S „ebenMagbuſchſ .II 5ics
Küche u. Zubehör zu v.

4282
asse 18 ,

88Da

Näheres parterre .

1 alch
il an 1 einzelne

Heren zu verm .
Belle -

Aalsgiring. Etage ,
Kimmec , Küche , Vadesimmer
ie Eiurſchtung , großer Balkon

April 1902
Näheres Hön' l ,

me oder
17820

1 vernutethen .
ck

1
Uug , 7 Zimmer 5
per . April 1902 zu verm . 18953

Näh . Kaiſerring 16,

5 38 M8und Zudedr
per 1. April zu verm . 18309
Näh. b. J . Peter , Viktoriaſtr . 12.

Nepplerſtraße 3, Nähe Haupt⸗
ahnhof , 2 Zimmer u. Küche

bermietheil . 4172

Lamehſtraße 9,
St. , 0 7 Amewohhu. ,
adezimmer und Zubehör per

Näh . im 4. 24744

0 15 8, 2 )Aenring 6 föen. . De,
Aimmer zc. zu verm . 3301

5 St . , ( Brdh . )Mfenring 27 1 Sin . Küche
berm . Näh . paxterre . 3942

Miſenring 37 2 Zimmer u.
iche mit Abſchluß, an ruhige
enke per 1. Mai zu verm .
Näteres 2. Stock . 21918

Lameyſtr . 11 . 3
de Wohnung ,2. St . ,

Nach
Küche , Speiſek . , Badez.

enk. u. per Mz

ter 3. v. Preis Mk. 1800.
05 2. Str oder U 6,172 . St ,

und Prinz :An Mruße21 Sachete

N e 27 , 1 Tr . hoch, ſchöne

0 imer⸗Wohnung mit 2
Halkons und allem Zubehör
Air 1. April zu vermiethen .

Näh , Lameyſtr . 22. 17793

Mittelſtraße 22 ,
Stock , 4 Zimmer , Küche 198

Abebör, 4. Stock , 3 Zimmer ,
Zubehör per ſofort zu

Näheres U 1, 18,
218884

Küche n.
Aemiethen ,
AArterre, Baubureau .

Am

Messplatz
im Neubau neben der

Zimmer ' ſchen Villa , an

der Halte delle der elek⸗

kriſchen Straßenbahn iſt

der 2. und 4. Stock , gut
und ſolide ausgeſtattet ,

beſteh, aus je 5Zimmern ,

Küche, Bad und Speiſe⸗
kammer nebſt Manfar⸗

denzimmer per ſofort zu

bermtethen. 21698

Nag. daſelbſt 1. Stock .

ſchön 9 96905 Wo mangen

F. —
J .55Ul Fücheauf

ſo⸗
fort zu vernteen 21866Aanſcne0

und Zubehör
zu vermiethen . 3980

Meerfeldſtr . 33 , 2. St. , ſch.
gr. Balkon iwohng . , 3 Zim. , Küche
U. Zub . p. 1. Mai z. Verm. 4010

Merfeldſtr . 39 , 1 Zimmer
und Küche ſofort zu verm . 2084

n meinem Meer⸗
felpſtraße 41, ſind

559 . Juli der . , 3. 1 4.
0 beſtehend aus je 4 3

mern und Küche, Bad
behör zu vermiethen .

sgleichen im Seitenbau
der 1½ 8. und 45 Stock , be⸗
ſtehend aus je 2 Zimmern und
je 1 Zimmer und' Küche

Jede Wohnung mit ei genem
Abſchluß zu vern . 216273

Ludw. Riesterer ,
Baumeiſter ,

—Meerfeldſtr . ;39.

Gtoße Merzelſtraße23 ,
4. Siock , 3 Zimmer , Küche u.
Zubehör zu vermiethen . 21808
Moltkeſir . 3, ( Quadrat des

nenen Pfälzer Hofes ) , geräur 9.
12

5 nebſt auſtoß . Zimmer per
„ Aprll preiswerkh zu vermieth .

Näheres 4. Stock . 21797

Sberſtadt , Parterrewot
4 bis 6 Zimmer , Küch
behör zu Bureau , auch
geeignet ,zu vermiethen . Off . unt.
Nr . 21915 an die Expd . d. Bl .

Oeſtl . Stadttheil .
Eine ſchöne

Wohnung für 480 Mk.
April an rüh . Leute zu

vermiethen . 2 705
Mäh. NoſeNoſengarten ſtr . 30, Iks .
Prinz⸗ Withelmſtr . 23 eleh.
6 und 7 Zimmer zu verm .

Näh . N g, 177 2. St .
3 . OuOnerſtraße 36 , 3. Stoſk
Balkonwohnung ,3 Zim . u. Küche

4469

daſ . 2 Zim. 1. Klche zu verm .
Näheres 2. St . rechts . 4131
3. Ae 35 , mehrere 2

Zimmer⸗ und 1 Zimm
kungen z verm .

4. 8,
Küche pr. 1. März 5

22—

937
im. und
v. Näh .

Laden daſ . 1 D Il, 4, I. 18930

5 Querſtraße 3, 2 Zimmer
J . u. Küche ſof. zu v. 4094

MRennershofſtraße 14, 1 Tr. ,
ain garten , 6 Zimmer u.
Küche bis 1. Juli vermiethen ,

Näheres parterre . 3775

Aennerehofiaße 17,
Lindeuhof , gegenüber d.
garten , 7 Zimmier , Bad, Speiſe⸗
kammer , große Küche , 2555 und

elektriſchen Anſchluß im 4. Stock

zu verm . 85 Stock 17119

Jeheasposst. 2 Jfl,
prachtvolles Se mit
herrl . Ausficht auf Rhein u.
Schloßgarten , bet
pr. 1. Aptil od. ſpüter zu verm .
Preis 1500 Mk. 20 —45

1 im . undNheindammſtr .5 b d
vermiethen . Näh , part , 21779

Nheindammftraße 31,
ſchöne Wohnung , 8 GaenBad u. Küche , per 1. Npril z1
verm . Näh. 1 Tr . hoch. 19016

Rheindammſtr . 48 , 2 zim :
mer und Küche mit Abſchluß
zu vermiethen 418

Rheindammſiraße 51 ,2. St .
fünf Zummer⸗ Küche , Mädchen⸗ .
und Speiſekammer , N57 ſof. z. V.
Näd . Rheinauſtr . 38 . 3

Nhe 0 3
2 Zimmer

b. Aumft. und Küche
per 1. April zu verm . 21181

Nheindammſtraße 40 , Par⸗
terre⸗Wohnung , 4 bis 5 Zim .
mit kl. Gärtchen auch zu Fabrik⸗
zwecken geeignet , zu ver⸗
miethen . Näh . part . 20794

Nbcindanmr 48 Manſ . ⸗Zim. m.

Küche a. Leute oh Kind . od. 55
leinſt .Fauſoſ z. v. Näh . 2. St .ez
Rheindammstr . 51 .
1. St . , 1 Zimmer u. Küche nebſt

Zpbeedt zu verm . 21205

Nüberes Nhe nauſtraße 32.

Riedſehhſt. II Se o
Küche billi191zu vermiethen . 207

Niedfeldſtr . 18 , Eckhaus , 3

Zimmer u. Küche zu verm . 4114

Niesf felhſraße 255
4 Zimmier, Küche , Bad de. zu
veriniethen . Näh . part . 21629a

Wohnung, ? Zim.
Nheinſttaße. uud e r zu
vermiethen . — Preis Mk. 1200.

Näheres D 7,15 , Bureau . 18153

Miſeinhänſerſtr , 39 , Laden
mit Wohnung bis 1. Juni zul
vermiethen . 3901

heinhäuſerſtr . 46 , 2. St . ,
leeres Balkonzim . mit ſep. Eing .
an Herkn od. Dante zu v. 07

Mheinhäuferſtr . 50 , i Zim .
und Küche ſof, zu verm . 4280

fN 4. Stock .
Nheinanerſtt. 19 In freier
Lage mit ſchöner Ausſicht auf
den Rhein iſt eine eleg . Wohnung
don 6 Zimmern , Kitche , Bade⸗
zimmer und Zubeh , ſofort oder
ſpäter zu vermiethen . 22111

Rupprechtitr. 3,
Friedrichsring , elegante 5
Zim . ⸗Wohnung per 1 April od
ſpät . zu v. Näh . 4. St . 4170

Nupprechtſtr .
1 Tr . eleg Wohnungen , 4Zimmer
Bad 1 5 verm . 4109

in

0 —
Heſtlicher Stadttheil

Roſengartenſtraße 30 ,
eine eleg . 3⸗Zimm . ⸗Wohn . mit

Balkon , Badez . u. ſonſt . Zu⸗
bohör , ebenſo eine Parterre⸗
wohnung p. 1. April zu verm .
Näh . daſ . III liuks . 18954

Muppregſür. 120

elegante Wohnungen,
parterre 6 Zimmer , erſte
Gtage 4 Zimmer mit allem
Zubehör per ſofort oder
ſpäter preiswerth zu ver⸗
miethen durch 3821

Carl VDoegtle ,
Böckſtraße 10 .

Wegen Beſichtigung der

Woßnungen wende man ſich
gefl . an den Hausmeiſter .

Mupprechſſenße
ſchöne Zeräun ige Wohn . ,

1981

hepärt , 6 Zim , Badezim ,
mik Speſſekam u. alleim Zube⸗
hör per 1. April preisw . zit v.

Nheinhäuſerſtr . 18, 2 Zim
und Küche zu verm . 4468

Seckenheimer⸗Straße
3. Stock , 3 Zimmer und Küch

d41 verſnietten,
Seckenheimerſtr .

ſchöne , abgeſchl 0
3 Zimmer u Kllche , zu b. 4345
Schwetzingerſtr . 148 u . 155, .
Krappmüßhlſtr . 3, 5 und 7,
ſind ſehr ſchöne 2 Zimn zerwohn .
ganz neit — ſof. zu verm .

Näh . 5 oder C. Sam⸗
met , I. 15, 2. 21568

Schwetziigerftr. 154 . 56
Eiu⸗, Zwei⸗ u. Drei⸗Zi ;

Wohnungen mit Zubehör
5 ofort preiswürdig zu
ziehen . 20079

Näheres parterre , .

20Traitteurſtr .2
2 Zint . Küche , Keller u. 80
ſofort od. ſpäter zu verm 21680

3. oder 4. St . , aus 7 u. 8
Zim . beſteh . , ganz oder getheilt ,
zül verm . Näh . Expd . d. Bl. 22012

Traitteurſtr . 44 , 2. St . , 4
ſehr ſchöne gr. 3 . Küche, Speiſek . ,
Mauf . ſof. 3. v. Näh . part . 3976

Thoräckerſtr . J , 2 Jimmer
u. Küche bis 1. Mal an kl. Fam .
zu vernm. Näh . 2. St . 4463

3 Tr. , 3 ſchön .
Werderſtaße! Zim . mit Zub .
ſofort 10 vermiethen . 21691

Näh. bei Sranb ,
˖

5 162en derplatz
Herrſchaftl . Wohnung .
mit ſämmtlichem Comſoxt ,
Ausſicht auf die Bergſtraße .

45 Stock: 7 Zim⸗Wohng.
Stock : 8 Zim . ⸗Wohng . ,er ſofort 1 vermiethen .

Näheres B 25zweiter Stock .

Nöae ſchöne Wohnungen ,
3 U. 2 Zim . u. Küche zu v.

Näh , Augartenſtr . 27, part . 3480

Herrſchaftliche Aehv8gAcademieſtraße 8
Haus zum Alleinwohnen ,

10 Zimmer und allem Zube⸗
hör wegen Wegzugs

10
ver⸗

miethen . 191772

Eine ſehr ſchöne Hochpart . ⸗
Wohnung , auch ſehr gut für ein
Bureau geeignet , in der Nähe
des Hafeis per 1. April preis⸗
würdig zu vermiethen .

Briefe unt . 21687 “
an die Exped . ds.

Nohpnung 111 1. Aice,
5 Seamlelhen . 21394
Näh . Rheinhäuferſtr . 3, . St⸗

— — —

4J hübſche Parterrezimmer ,
ferner 2 Magazinräume , ſowie
grotzer geräumiger Keller ganz
öoder getheilt zu vermiethen . 22241

Näheres M 2, 17, 1 Tr. h.

FP

Mehrere

große und mehrere
kleine Wohnungen
und Metzgerei zu

vermietheu. 21612

Georg Börtlein ,
Götheſtr . 4 .

General - Auzeiger⸗

usverkauf
ller Arten

Haus - u . Küchengeräthe

Geſchenk⸗Arti
1 wegen Geschäfts - Veränderung mit

20 bis O0/ ) , Rabatt
Vernick . und versilb . Waaren , Bronzen , Figuren , Nippes ,

Htageèeren , Fantasie - , Luxus - und Kunstgegenstände ste .

ſt . 13 Hugo Jonas . 91. 13.
*

8
I
nach der
ſpäter

Näh . G Treppe u. 919207

leg. Bel Etage ,
4 Zim. , Küche, Manfarde , in ruh .

19
95 i. d. Nähe d. Hauptbahnh .

of. od. ſpät . bill .zu verm. 21656

25 Näh. Lindenhofſtr . 14, III .

Wohnungen
13 u. 4

Zim, (öſtliche Stadt⸗
belterunig ) zu verm . 18130

Näh . Friedrichsrit „part .

Hochherrschaftllehe

Wohnungen
au der Feſthalle

Prinz Wilhelmſtraße
No . 8 u. 10

ſliir Sommer 1902 .

Acht und zehn Zimmer⸗
Wohnungen 20167

( Speiſezimmer 50 m.
Wohnzimmer 42 — . )

In jeder Wohnung :
Diele, Garderobe , Anrichte ,
Küche, Speiſekammer , Waſch⸗
raum , Bad , zwei Cloſets,
Mädchenkammer 2c.
ſtattung * 9.
Centralheizung , Chemines 5
elektr . Licht , Treſor , Haus⸗

(telepbon, Marmortreppe ac⸗

Fünfelmmerwohnungen
inoberſten Geſchoſſen, Aus⸗

ſtattung wie Oben.

Arno Möfler, b 8,J.
Telephon 1049 .

Fine gögeſchſoſſne Wohnung
im 2. Stock , 5 Zunmer und Zu⸗
behör zu vermiethen . 22126

Näh . 4 2, 1 be Pförtner⸗

In feinſter ,
ruhiger Lage

(Billenpiertel) 5s

iſt eine neue 5 Zimmer⸗
Wohnung mit Küche , Garde⸗

robe , Bad , Mädchenzimmer
auf derſelben Etage, Central⸗
heizung ꝛc. ſofort ſehr
preiswerth abzugeben .

Näheres Werder -

platz Nr . 7, 4. Stock .

Schüne Wohnungen
von 6, 7 u. 8 Zimmern
mit Zubehör zu vermiethen .

Näheres Kirchenſtr . 12

( G 8, 29 ) . 16822

CCCCCcc

Oeſtliche

Städttrweiterung
4, 8 , 6 , 7, 8

Zimmer⸗Wohnungen
mit allem Zubehör , der Neu⸗
zeit entſprechend ausgeſtat⸗
tet zu vermiethen . Näh .
A. Zopf ; Götheſtr . 121. ,

Telephon 211. 21886

ſchöne ſeere Zimmer
New per ſofort oder

bine fealſchgffl Nohnung
per ſofoxt od. ſpäter 60 verm .

Zu erfragen B 2 17071

S5s Wohnung, 5
d

Vadezim. u. Zubehör , Nähe
des Stadtiparks , per 1. April zu v.
Näh . O 8, 14, 3. Stock . 21795

Se abgeſchl ! Wohnung , 4
Zimmer und Zubehör zu

Näh . 618vermiethen .
Badeanſtalt .

Wohnung , 3 gr. ſch. Zimmer
u. Küche zu e 407⁰

Näheres 8 4, 18, 1 Treppe .

Neckgran Maunheim . Land⸗
ſtraße 81 , Vorderh . ,

2 Zimmer u. Küche zu v. 4001

Ziegelhauſen .
Einige kleiuere Villen zu ver⸗

mtetheit eventl . zu verkaufen .
Näheres bei 22118

Bauunternehmer Hummel .

15 55 ſcn möbl,
Ziſn ſof, zu v. 4256

21930

is - - vis Caſé Impevial .

8 . 132 13
„ 2 felnmbf .5 Zimmer15

l. Zimmet ,
75522002

ein ſchönen nöblürtes
Ziueme r mit

2

0
ſep. Eingang zu verm .

atbeab,ſion ſ.ſof
3

16 Sindipch
0 85 15 Fed hen⸗

68 , 6
Zean

Zim

5 4, 11
möbl .
Peni . all

ſol den Herrn ſofort z. v.
2ſäheres 1D 41½ paxt

pad, 11 f ee

1
Schlafzim . 95 Balkon und
Benützung des Telephons pr .
ſofort zu vermiethen . 21053

0 1, 13 8 .
od. ohnte Peuſion zu v

12 ein ſchö
— Zim Liner

13 11Zll Ver miethen .

F 7
7

5
2 möbl . Parterre⸗

5
2

kielaer zu 12 und
16 Mark , ſofort zu verm. 3403

N 2 Tö ,1 1. 8 Zint . zu berüt .

0 Tr . , ſchöſt möhl .F 25 9 Zimmer zu v. 4162
Umdbl . ZimſerI 57 10 au 2 anſtändige

Mädchen ſofort zu verm . 4195

FN A, 2 einf⸗ adl, Zim . ſof.
zul v t. 4657

F6 , 885
ber .

„ od
Eb . in. Koſt. Zu v.

guf iidbl. Sint: nttt
Penſion zu verm .

4360

15

6 7, Miit

Nüheres parterre .

del
48

0892 77

2 . Hist Ler - d7406
5 hbleilung

Ainder -V.feilr
K Ninderröche ec .

7 Selle

M annHel 5

eeeeemeeeenee , 5
— 52 7

ah⁰e

14. 6 5 ſof .

157 J0

MI, 2a e
zu vermiethen

M2

M 5,125
NJ2, !70

0 ee
1N 3

9) ein ſchön mödl .

2

N3513⁰

ſof.
Sl .5

auf 15April
z
Z. b.

möbl⸗part . ,
zu verm 5381

Jint . p .21115

1 15 5

5 pl. mer per
„Aprik an ſol. Hrn. zu v. 4090

gut möbl . ZimmerN 6, 6 2 Penſ . z. v.

Gd Kunftſtraße )54 . 17 12 0ue
Ein ſchön möblirtes

Wohn⸗ und Schlafzimmer

Zimmer ,
ng geleg266

2 chls2 175 Zi . ,
an einzelnen Heren

Pe plat 5

11 15 15 „ 1

„ möbl ,
55 4215

7, m bl . Park⸗
Zimmer an ſol iden Herrn zu

vermiethen . 221855

Bahnhoſplatz 9
2. Treppen , ein fein möbllrtes
Balkon⸗Zimmer ſofopt
zu vermiethen . 22130

Wale
apeee part , fein 1840John⸗u , Schlafz. ſof .zu v. 22346

Seelhobenſte. 5, JFt .
Zim . im. od. oh. Klavierben .z. v. 0

Beethovenftr . 7, 105 ntöbl .
Zimmer ſofor zu verm . 3887

göckftr. 166 4 „Ste , ſchön mbl ,
Zim , Preis 18 Pe , zu v. 410.

7 T 6, 24 , 3. St .Frchrichsring wee
Atöblirtes Zimmer mit ſchöner

ſofort oder
1555 5 verm . 17Ausſich htauf 1. Anril zu v. 4485

905 15 Hiuts , 1 ſöchn 87702 Tr . h. l.
9 , ibl . 18 3. v. 3995 Zlu . ö. 4303

1005 7
2 Tr, möbf . Fimmer Fungbuſchftr⸗ I , 2. St . ,2

95 4 zu
vebmn. möbl . Zimmer zu vermiethen ,

edent . mit Penſion . 20337

Faiſerring 30 , 2 Tr. rechts .

* A8
5 hoch , ein hoch⸗

Zimmer
21927

Treppen .
elegant zmöblirtes

5 . 4
6
6

w8 2 Zim . zu v.

P 4 2
3. St . , gut mbl . Zim .

2 zu verm . 3997

p4 9 Au ſchön möbl . Zim4, —1 ſof. zu verm 2

1 Zimmer z. verm. 5

555157111
02. 7 Tr. , ein gut möbl .

7 Br f. 2 Herreu mit
08. ohue Pellſ . zu verin , 3844

0 7 14 2. St . einf . möbl .
Zim . a1 2 ſolide

2lTbeiter od. Frällein z verm . eas

04.. 20ʃ Tre ,gut mbl. Zim .
ſof. zu verm . 4208

25 95 14 155 . mödl 3
ſof⸗ b. ; . 5. 4479

65 5 , 1
möbl , Part . ⸗ſuf .

Zimmer an 1 Hru.
oder Fräul . zu verm . 4487

7 , 24 .
Mehrere große und ſch. möbl .

mit Penſion für 1 und
Herren vermiethen . 21390

2 . 1 gut möbl. Zim .

2

R3, 15au 1 oder 2 Herren zu
vermiethen . 4332

25 15 155 80 ., 1
Hn

. 7,3
ſofort 31 verni. 5

R7. 39
bafe

15 3.D.
imer81. 17¹

einf . möbl . 8
ſofort zu ver 4009

3. St . , ſch. möbl . Val⸗

6 . 35 möblirtes Zim⸗

gut mbl. Z. 3. v. 4226

11 . 3a

gut mödl
470

p. 1. April z. v. 4257

85 ,
Stock rechts ,

86 eeeeee52

p. 1. April z. U. 483

8 3 e.N Balfonzim⸗
2

konzim. ſof. z. v. 4051

mer zu vermiethen . 22089

3 Tr. e. hübſch m. Z.

＋ 1 , 13 . 2 Tr . lks. gut mbl .
Zim . 1. April z. U. 4205

1 2, 16
1 Tr. , ſchön mbl . Bal⸗
konz. bill . 3. v. 4084

8 „ 171I5 miöbl
Zim . ſof. od. zu v. 3893

3. Srrechts , gut1 5, möbl . Zimmer
1. April zu verm .

＋ 6 17 ſchön möbl . Part . ⸗
5

6 71 7 gut möbl .
J4 „ oder 2 nei

Wa eeen
17 , 29 ,1 Tr . ,gutm

1. April zu . Räh. 8. Stock. 21841
17, J1 , 3 Tr links , freundl .

möbl . Zim. bill . zu vm.

6 88Fhene 23,2
ſchön inbl . Zim . z. d. 20065

11 5, 1
mbl . Züm . zu verm .
Naäh. Eigalkent11. 4303

I 58 4HF J Möbl. heiles , Park. ⸗
zimmer an 1 oder 2

beſſere 9Dertendin verm . — 95

I . 75 3 part . , möbl. Zim .
2ſojort zu verm . 4

( Beilſtraße 14)1 8. 30 ein ſchön möhl.
Zimmer zu vermiethen . 22221

E 3 Tr. ,
e

ſchön nrödl. Ztut .J8 . 9 ſofork zu verm . Preis
Mk. 18 . — mit Kaffee . 4150

K N
Breſte Sträße , 1 . ,

e elegant nibbl . Zim⸗
an beſſ . Hru . Jaf . zu berm . 4475

KI , 1 Tr . ,br. Str . , 1Zim .
möbl . od. Annibl.„ Mit

od. ohne Penfton zu v . 3957

Tr . . , ein ſchönK 1. 20˙2möbl . Zim. J. V. 4818
3, St . , 1 ſchön

möbl . Zim. , ſep.
Eing. an ! Heren zu derm. 4296

L 4 9
2. St , links , 2 gut

7 möbl. Zim . , einzeln
od. auch 5 2

b
3. U. 22071

L 6 8
5 h fein möbl .

5 ſof. zu v. 4465

3 Stock , ein Gue
zu vermiethen . 4193

Zim. zu v. 4471

16 2 part . , ſchön möbl . 3 .
2 ſof. od. ſpät . zu v. .

J. Stock , ſchön mol .
1 1, 3 Zim. , auf die Breite⸗

7 5 gebend, an 1 od .2 Herren
1. Apeil zu verm . 4258

möbl . Part . ⸗Zimmer0 4, 8 zu vermiethen . 4263

1U 4 17 ( Ring ) Tr . glit
7 1 möbl . Zimmer in

beſſerem Hauſe zu verm . 4358
Tr. , h. m. Z. b. kl.14 . 22˙8 F. 1055

gut möbl . Part . ⸗
Zim . zu v. 4488L12 . 11

L 14 . 6
zuß

oder ohne Peiſion zu 9270Näheres parterte . 730

1 gut mbl . Part .
bis 1. April z. v. 250514 . 22

I 6, 2 dee
eln ſchon möbl . 3 9 85 zu v.
Zu erfragen J 3, 8, 2. St . 4367

51%Lechts , mrößl⸗

b. I . Ap. Ku. n .

in ſchön möbl. Zimmer
ſep. Eingang an beſſ . Herrn— Od. Ip . zu verm iethen . —98117

Kipchenftr. ( F7 ,möbl . Zi 497

eng 5 Tu. , ſch Mbl.
Zim . zu verm . 4 %

Inifenring 27, 4. St . , ein ſein
T mbl . Zinz. per April zu v. 4855

195 Siterſer 5, 3. Stock , gut
„Zim. zu verm . 4419

12 ,3. Skock, gut
möbl . Zim . bei anſtändiger
Familie , ſof. oder ſpät . zu v. 3440

5 . Querſtl. ein möl . Eckzi
0 zu verm . 4095
2. St . , L mbl . Bal⸗Ningſt füße konz. u. 1 kl. frdl .

mbl . Zim. , m . g. Peuſ . au beſſ .
Herrn z. v. K 4 , 13 . 4264

RN 14, 3. Sk. oder
2

Treppen , Nähe der Orts⸗

kegnkenraf e, eln großes, ſchön
möbl . ?Balkonzunmer3. D. 3348

Rheinſte , 4, pt. , möbl . Zint.
aulf 15. dſs . Mets. zu vm. 21588

Cleg. möblirtes Zimmer mit
vorzüglicher Peuſton in

gutem Hauſe au einen ſoliden
beſſeren Herrn per 1. Mai oder

Blottes N
1 fein möbl . 188 Penſion
e ieeee

Fein möbl . Zim, e 8 *beſſeren Heren bis 1.April 3. 5
Mäberes 8 6, 4346

Fellt möblirtes Zünmer ſowdie
10 Wohn⸗ u. Schlafzimmer , bis

Appil zu vermiethen . 4270
Näh. b. Uebler , Kaiſerg , 32, 2. St .

Ein ſchön mötzl . Zim . auf 1.
u v. Näh . WM

Möblirte Zinmer
19 75Dr. Ebm. Baertich Wwe. ) ,

3 , 16 , 3 Treppen .
Möbl . Zimmer mit oder

ohne Penſion zu verm . 3127

en möblirtes Zimmer an
beſſeren Herrn zu vermiethen .

17619 Näheres J 1 Wo . 4 .

ein großes , gut möblirtes
Zimmer an beſſeren Herrn

auf 1. zit verntiekhen .
Näh . L. 8 St .

Slaffelensz
8 6 12 Stoc , eine ſchöne

Schlafſelle für ein
Mädchchen ſofork zu berm . 4132

4000

2 Treppen ,

V

irael.F2. 4a Herren erhalten
ganze Penuſion . 22199

6 5 1
4. Stſanſtig Pann3 Koſt eu Logis . 415

gute Penſ . für beſſ .
iſr . Herrn . 3573

Priv . - Mittag⸗
und Abend⸗

4166

. • 12

9772
tiseh ,

1 guten bürgerl .＋ 6. 4 Mgge n. Abend⸗
tiſch für beſſeren Jerrn . 21020

Luiſenring 61, 5. iſt
jung . Maun ſindet, gute Penſion
mit Familienauſchluß . 4003

An einem feinen Pripat⸗

Mittags- . Abeudtiſch
kann noch ein beſſerer Herr theil⸗
nehmen . Gefl . Off⸗ Ultt. H. 0.
Nr. 22171 an die Exped . ds . Bl .

Funger Mann findet bei einer
Familie gute 1
4402 8, 1 Tr .



dauernder Kundschaft führen wird .

8
1 Das anerkannt vornehmste

und Eleganz , führe ich se

Damen

ak

Georg

patentirte Margarine

ne „ Vi tello “
mit über 50 Medaillen

ausgezeiohnet

bietet für Koch- , Brat -

len Ersatz für

0 Naturhutter .
40 Prozent

Ersparniss

57 nebenst . Schutzmarke .

Zu haben in Colonialwaaren - Handluugen und
in Metzgerläden , wo durch Plakate ersichtlich .

Engros - Bezug durch : 16136

van den Borgh ' s Margarine - Ces..0. H.
Filiale Mannheim . ,

Telephon 1978 . ljungbuschstrasse 13 .

Mareo Poſo Thee
ſergelisit feine , defbarae chinesisαεt Thieeg

izu Stiddentschlaud beliebtesie Marke

ver Bfa Dose Go, 50, So, 100 amnd 195 Eg .

enpftenl , Louis Locheri .

LI
GKGeflügel .

Mache die verehrten Conſumenten aufmerkſam , daß auf
Sſtern für dieſe Saiſon die letzte Sendung eſtügel entrifft .

Aus dieſem Anlaſſe verkaufe ich heute eintreffend einige
Hundert , hochprima , gemäſtete

— Suppen Hübner
zu billigſten Ansnahmepreiſen

ö Gleichzeitig enpfehle ich die bekaunten , feinſten , wohl⸗
ſchmeckenden , ungariſchen Tafeleier . 22220

H . Durler , G 2 , 13 .
Telephon 913 .

Hypotheken - Gelder
zu billigſtem Zinsfuße nach Privat⸗ und amllicher Schäßung , ferner
Auf gewerbliche Etabliſſements durch 16278

Beste ist

keine Uebervortheilung denkbar .

van den Bergh ' s

u. Backzwecke vol -

fur ächt mit

General⸗Auzeiger .

immer das

Naf der Sohleg 5
＋

Mannheim , 24 .

[ Großen Oſter⸗Ausſtellung
in Chokslade, Marzipan, Landaut etc . Haſen und Eier .

Aenheiten und reiche Auswahl in Oſter⸗Atrappen , wie :

Metall⸗, Porzellan⸗„Glas,Papp⸗Maches ele.
Haſen und Eier .

Mache höfl . auf meine Schaufenſtern aufmerkſam .

Franz Modes, Manuuheim, Paradeplatz .

22825

Bhaben drehbare Selten -

kteile , Man braucht nicht

autzustehen , sich nicht

zu bücken , nicht u ednes

We
Ver —

WStes
8 etes Wöode

A. 80
Ne !2 80 vlSuchen , man kann be .

gquem vom Sessel aus

den ganzen Inhalt des NUnee

Schreibtisches erreichen

Beste Ausführung
von Mk. 275 . — für den

einzelnen :Mk. 480 . —

Ffür einen Doppeltisch an .

Heinrieh Zeiss HolſteleFant Franklügk -— — — — —

Die amtliche Handausgabe
Ger

zunst Stalb , Weingroßhandlung ,

65

2 2
5Alleinverkauf für Mannheim und Ludwigshafen .

Für die Frühjahrssaison empfehle ich mein auf das reichste assortirte Schuhwaarenlager hiermit bestens .
5Wer bisher in irgend einer Weise mit seiner Fussbekleidung unzufrieden War , mache einen Versuch mit meinen Schuhwaaren , welcher sicher zu

deutsche Schuhfabrikat von Otto Herz & Cie . , Frankfurt à . . , unübertroffen in Solidität , Passfopm
it vielen Jahren als Spezialitat in grossartigster Auswahl , mit vielen Spezialformen für ältere Damen und Herren .

Gute deutsche Fabrikate , für welche ich ebenfalls Garantie leiste , sind vorhauden schon in folgenden Preislagen :
Herren - Zug - und Schnürstiefel für . 75 , . 75 , . —, 10 . 50 , 11 . —, 11 . 50 , 12,50 .

nopf - und Schnürstiefel für . 50 , . 25 , . 50 , . 75 , . —, . 25 , . 50 .
tisch gearbeitete Schulstiefel für Knaben und Mädchen billigst .

Meine Schubhwaaren sind seit 30 Jlahren mit deutlichen Verkaufs⸗
Preisen ausgezeichnet , Wwelche jeder Käufer selbst ersehen kann , daher

( Keine Hieroglyphen oder unverständliche Zeichen . ) 21270

Freundliche , aufmerksame und sachgemässe Bedienung .

Hartmann , e un Taeenar
) Planken , am Fruchtmarkt .

SSEE5 IHEIHHEEEEEEBEEBAEELZEBZEEELEEEEEEZEAEEZETAEAEA

; ; Paul Dippolter ,Eröffnung meiner
Aunſt⸗ und Landſchafts⸗Gärtner

Telephon 2557 empfiehlt ſich im Telephon 2887
Anlegen u . Unterhalten von Gärten u . Gräbern

Ferner in lebender und trockener Binderei ,

Blumenläden : 3 , 2/3 und H 4 , 22 . 212486

osssessesesssee
Zur Confirmation

empfiehlt

pfalzer - , Rhein-, Mosel - und Badische

Weine
Weissweineſpon 40 Pfg . an per Fiter .
Rothweine von 60 Pfg . an per Liter .
Flaschenweine in allen Preislagen .

Mittelſtraße 12 . — Telephon 1591 . 21208

Sacceossss

Sadcſeutsche N8
540g88 8chet ＋
iefert ,
Ofenbauten ,
federungsanlagen

ar Hättenwerke 75
Aller Ilndustriezweige

mit und ohne Lieferung
d. federfesten Materialien ,
eeeeeeeeeeee eee

der gefshrſichsten Art

onnge Betriebsstörun

Manmmbheimer Bauordnung
( Preis 4 Mark )

ist zu beziehen von der

En n. d. neuesten Frfahrungeff ,
bdesdkens ausgefühtt von der
Sücgdeutschen Seggese Ischaft
fäß fescſefufsgsepſagend Schernsteindad , md

NIANNHEIN 4FFEFFFCCCCTCCTCTCTCTCTCT0é0T0

96279Du., N. Haassehe Dfuckerel, . ö. m. b. . , . 6, 2

Mäßz.

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Billigste .
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